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Achtung Zeitumstellung!

In der Nacht von Samstag auf Sonntag wird die Uhr um 2:00 Uhr 
um eine Stunde vorgestellt. Das bedeutet: Die Nacht ist eine 
Stunde kürzer.
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Veranstaltungen

Bürgerstiftung Warthausen

Einladung zu einem gemeinsamen Mittagessen für alle, die 
Unterstützung erhalten
Die Bürgerstiftung Warthausen möchte Menschen, die finanziell 
besonders gefordert sind, zu einem liebevoll zubereiteten Mittag‑
essen einladen. Ausdrücklich willkommen sind alle, die:
• Grundsicherung beziehen
• Aufstockende Leistungen erhalten
• Als Geringverdiener leben
• Eine kleine Rente oder Erwerbsminderungsrente beziehen
• Kinderzuschlag erhalten
• oder einfach in einer besonders belastenden Situation sind
Termin: Mittwoch, 01.04.2026, 11:30 Uhr Ort: Gemeindehaus 
Oberhöfen
Unsere Gerichte
Mit Fleisch: Penne in Bolognese mit Tomatenwürfeln, frischen 
Kräutern und Parmesan
Vegetarisch: Reispfanne mit gegrillten Pilzen, Lauchstreifen, fri‑
schen Kräutern und Dip
Ein gemischter Beilagensalat rundet das Essen ab.
Wir vom Team Mittagstisch freuen uns auf ein schönes Miteinander 
und viele Begegnungen. Der Termin liegt bewusst in den Ferien, da‑
mit auch Familien mit Kindern teilnehmen können.
Natürlich bieten wir eine Mitfahrgelegenheit für nicht mobile Gäste an.
Bitte melden Sie sich bis zum 30.03.2026, 12.00 Uhr telefonisch 
(07351/5093‑47) oder per E‑Mail (michaela.ege@warthausen.de) 
an und geben Sie Ihr Wunschgericht an.
Wichtig für uns: Ihre Angaben behandeln wir vertraulich und wir 
benötigen keinen Nachweis.

Veranstaltungskalender April 2026

Mi, 01.04.2026
17-19:30 Uhr Wir in Warthausen – Treffen
Veranstalter: Gemeinde Warthausen
Veranstaltungsort: Rathaus Warthausen

Sa, 04.04.2026
20 – 21  Uhr  Feier der Osternacht anschließend 

Agabe im Heggelinhaus
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde
Veranstaltungsort: Kirche Warthausen
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So, 05.04.2026
14-17 Uhr Osterhase im Schützenhaus
Veranstalter: Schützenverein Birkenhard
Veranstaltungsort: Schützenhaus Birkenhard

Di, 14.04.2026
14-16:30 Uhr Kaffeenachmittag
Veranstalter: Seniorengemeinschaft
Veranstaltungsort: Heggelinhaus

So, 19.04.2026
14-16 Uhr Bräschdleng – Auftritt im Schlosspark
Veranstalter: Männerchor Bräschdleng
Veranstaltungsort: Pflegeheim Schlosspark

So, 19.04.2026
15-17 Uhr Jahreshauptversammlung
Veranstalter: Gartenfreunde
Veranstaltungsort: Vereinsheim in der Jahnstraße

Fr, 24.04.2026
14 - ca. 17 Uhr  Beteiligungstour begleitend zum Rad-

verkehrskonzept Warthausen
Veranstalter:  Gemeinde Warthausen mit Büro VAR+

Sa, 25.04.2026
14-17 Uhr Kleidertauschbörse
Veranstalter: Jugendgruppe NABU und Gemeinde 
Warthausen
Veranstaltungsort: Turn- und Festhalle Warthausen

Bitte beachten Sie: Wir übernehmen keine Haftung für die Rich-
tigkeit der Inhalte. Bitte informieren Sie sich beim jeweiligen Ver-
anstalter, ob die hier eingetragenen Veranstaltungen stattfinden.

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie außerdem auf unserer 
Homepage unter: https://www.warthausen.de/veranstaltungen

Amtliche Bekanntmachungen

Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

Besprechung mit Vereinen, Kirchen und Schu-
len am 31.03.2026

Unsere nächste gemeinsame Besprechung mit Kirchen, Schu-
len und Vereinen findet am

Dienstag, 31. März 2026, 19:00 Uhr
im Feuerwehrhaus Warthausen

statt. Hierzu sind Sie bzw. Ihr/e Stellvertreter/in herzlich ein-
geladen.

Danke für die Beteiligung an der Müllsammelaktion

Über 30 Bürgerinnen und Bürger sowie unter anderem auch die 
NABU Kindergruppe, Birkenhard, haben in der Gemeinde wieder im 
Rahmen der kreisweiten Müllsammelaktion am 21.03.2026 aufge-
räumt. Besten Dank an alle die mitgemacht haben. Bei der nächs-
ten Sammelaktion im Herbst können sich wieder viele beteiligen. 
Vielen Dank auch an den Mitarbeiter des Bauhofs der Gemeinde. 
Dort wurden Zangen und die Mülltüten zur Verfügung gestellt.

Foto Jonny Krüger

Computer-Tische abzugeben

Wir verschenken mehrere Computertische inkl. Kabelleiste aus 
unserem Schulfundus. Sie sind stabil, praktisch und sofort ein-
satzbereit. 
Maße:
Höhe: 72cm
Länge: 160 cm
Tiefe: 82 cm 
Farbe:
Das Gestell ist dunkelrot, die Tischplatte ist in Holzoptik Buche 
Interesse?
Dann einfach melden unter:
Bauamt Warthausen
bauamt@warthausen.de
Tel.: 07351 5093-40
Alte Biberacher Straße 13
88447 Warthausen
Wir freuen uns, wenn die Computertische ein neues Zuhause 
finden.

HERAUSGEBER: 
Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de
Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung Tel.: (0 71 54) 82 22-70
Anzeigenschluss: Mittwoch, 14.00 Uhr

Erscheint wöchentlich freitags

Titelbild: Oberschwaben-Tourismus GmbH, Bad Schussenried

Impressum

Ist Ihr Personalausweis oder Ihr 
Reisepass noch gültig???
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Kein Wochenmarkt am Karfreitag

Am Karfreitag, 03.04.2026 findet kein Wochenmarkt statt.

Verkehrsbeschränkung / Sperrungen in Birkenhard

Die Baufirma hat eine Verlängerung der Baumaßnahmen bis zum 
30.04.2026, 16:00 Uhr beantragt.
In der Zeit vom 02.02.2026 und neu: 30.04.2026 werden Ver-
sorgungskabel Strom verlegt. Hierbei werden in der Warthauser 
Straße (Bauabschnitt 1 – halbseitige Sperrung), im Gartenweg 
(Bauabschnitt 2 - Vollsperrung) und in der Steigstraße (Bauab-
schnitt 3 – Vollsperrung) durch die ausführende Firma Tiefbau-
arbeiten durchgeführt. Der Gehweg in der Warthauser Straße ist 
während den Arbeiten auf der betreffenden Fahrbahnseite voll-
ständig gesperrt.
Während den Baumaßnahmen wird es immer wieder zu Verkehr-
seinschränkungen im fließenden Verkehr kommen. Um Verständ-
nis wird gebeten.
Verkehrssperrungen einschließlich Pläne finden Sie auf unserer 
Homepage unter Baustellen | Gemeinde Warthausen

Die Finanzverwaltung informiert über

•	� Fälligkeit der Wasser-/Abwassergebühren 
	� Die Wasserabrechnungen für 2025 mit den Vorauszahlungen 

für dieses Jahr wurden bereits versandt.
	� Die Fälligkeiten der Vorauszahlungen für 2026 sind folgen-

dermaßen:
	 31.03.; 30.06.; 30.09. und 31.12.
	 Die Erstattung bzw. die Nachzahlungen für 2025 wird zusam-

men mit der ersten Vorauszahlung am 31.03. fällig.
	 Sollte es Rückfragen bezüglich der Abrechnungen geben, 

dürfen Sie sich gerne unter seitz@warthausen.de oder tele-
fonisch unter 07351/509328 melden.

	 Wenn Sie ein SEPA-Lastschriftmandat hinterlegen möchten, 
können Sie dies gerne auf unserer Homepage 

	 www.warthausen.de/Rathaus/Online-Buergerservice/Formulare-A-Z  
ausfüllen und uns zukommen lassen.

Vorverkauf von Saisonkarten für die Badesaison 2026
•	 Rathaus (9:00-11:00 & 16:00-18:00) - Mi. 01.04.
•	 Sa. 11.04. (9:00-12:00) Mitmachtag
•	 Freibadkasse (16:00-18:00) - Fr.  24.04.; 08.05. 
Bargeldloses Bezahlen möglich

Freibadeintrittspreise für die Badesaison 2026

Eintrittspreise

Erwachsene Saisonkarte 60,00 € 

Saisonkarte Vorverkauf 50,00 €

Kinder Saisonkarte 25,00 € 

Saisonkarte Vorverkauf 20,00 €

Familie 
(Eltern mit Kinder unter 
16 Jahren)

Saisonkarte 98,00 €

Saisonkarte Vorverkauf 90,00 €

Ermäßigte Preise gelten für Kinder und Jugendliche (6 - 16 
Jahren), Schüler, Studenten, Auszubildende und Schwerbehin-
derte auf Nachweis.

Saisoneröffnung des Freibads Warthausen voraussichtlich 
am 14.05.2026
Voraussichtlich am Donnerstag, den 14. Mai 2026, startet das 
Freibad Warthausen in die neue Badesaison! 
Öffnungszeiten 2026:
•	 Mai & September: 11:00 – 18:00 Uhr
•	 Juni: Montag bis Mittwoch 11:00 – 20:00 Uhr, Donnerstag 

bis Sonntag 9:00 – 20:00 Uhr
•	 Pfingstferien: 9:00 – 20:00 Uhr
•	 Juli & August: 9:00 – 20:00 Uhr
Wir freuen uns auf eine sonnige Saison mit vielen Besuchern!
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Bürgerschaftliches Engagement

Mittagstisch „Gemeinsam schmeckt’s besser“
Kalenderwoche 15
Der Mittagstisch findet im Gemeindehaus Oberhöfen statt. Das 
Essen wird immer von 11.30 – 12.00 Uhr ausgegeben. 
Essen anmelden können Sie bei Michaela Ege telefonisch 
07351/5093-47 oder per Mail an gemeinde@Warthausen.de von 
Dienstag – Freitag vormittags jeweils von 8 – 12 Uhr. 
Anmeldeschluss für Montag und Freitag: Donnerstag 12 Uhr. 
Sollten Sie keine Fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bitte 
bei Frau Ege.
Bevor Sie uns nicht besuchen können, rufen Sie uns bitte an! 
Wir würden Sie vermissen! 
Gutscheine können bei Frau Pfänder oder Frau Ege während der 
Öffnungszeiten erworben werden und eignen sich hervorragend 
als Geschenk.

Speiseplan Gemeinde Warthausen
Montag, 13.04.2026 
Fleischgericht ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Rindfleischbällchen mit Butternudeln, Tomaten-Kräutersoße und 
Parmesan 1.-1.3/3/7/9/10/e/g/ 
Vegetarisches ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Kartoffelbällchen gefüllt mit Frischkäse, Butternudeln und Toma-
ten-Kräutersoße1.-1.3/7/9/10/e/g/

Freitag, 17.04.2026
Fleischgericht ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Schwäbische saure Linsen mit Putensaitenstücken, Gemüse und 
Butterspätzle 1.-1.3/3/7/9/10/e/g/ 
Vegetarisches ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Schwäbische saure veggi Linsen mit frischem Gemüse, Kräutern 
und Butterspätzle 1.-1.3/7/9/10/e/g/

Zusatzstoffe: 1.) Weizen 1.1) Roggen 1.2) Gerste 1.3) Hafer 2.) 
Krustentiere 3.) Hühnerei 4.) Fisch 5.) Nüsse 6.) Soja 7.) Laktose 
8.) Schalenfrüchte 9.) Sellerie 10.) Senf 11.) Sesam 12.) Sulfit 13.) 
Lupinen 14.) Weichtiere Allergene: a.) Phosphat b.) Geschmacks-
verstärker c.) Antioxidationsmittel d.) Farbstoff e.) Konservierungs-
stoff f.) Geschwefelt g.) Süßungsmittel h.) Koffeinhaltig i.) Chinin-
haltig j.) Geschwärzt k.) Milcheiweiß l.) Gewachst m.) Taurinhaltig

Die Tagestreff Akademie lädt ein:
Pflegegrad erhalten – welche Leistungen stehen mir jetzt zu?
Am Dienstag, 14.04.2026, findet von 14.00 bis 15.30 Uhr im 
Tagestreff Birkenhard (Haldenweg 7, Warthausen) eine Infor-
mationsveranstaltung zu den verschiedenen Möglichkeiten und 
Angeboten rund um das Thema Pflegegrad statt. Ein Pflegegrad 
bringt oft viele Fragen mit sich. Welche Leistungen kann ich in 
Anspruch nehmen? Wo stelle ich Anträge? Und an wen kann ich 
mich wenden, wenn ich Unterstützung brauche? Hierzu informiert 
der Pflegestützpunkt Biberach umfassend, neutral und kostenfrei. 
Auch für individuelle Fragen wird ausreichend Raum sein. Eingela-
den sind pflegende Angehörige, Menschen mit Pflegegrad sowie 
alle Interessierten, die sich frühzeitig informieren möchten. Pfle-
gebedürftige Angehörige dürfen gerne mitkommen und werden 
während der Veranstaltung im Tagestreff betreut. Referentin ist 
Petra Hybner vom Pflegestützpunkt Biberach. 
Informationen und Anmeldung bei Sabine Eggart unter Akade-
mie@tagestreff.de oder telefonisch unter 07351 2998781.

Bus und Bahn

DING-Tarifsystem wird verschlankt: Tarifmaßnahme zum 1. April
Vereinfachte Tarifstruktur, zukünftig nur noch bis zu neun 
Waben, Kostenersparnis für längere Strecken 
Nachdem der Preis für das Deutschlandticket, mit dem man 
in ganz Deutschland den ÖPNV nutzen kann, zu Jahresbeginn 
bundesweit angepasst wurde und sich ebenso die Preise des 
D-TICKET JugendBW und des Bayerischen Ermäßigungstickets 
erhöht haben, wird nun auch die Donau-Iller-Nahverkehrsver-
bund-GmbH (DING) zum 1. April 2026 eine Tarifmaßnahme für 
Fahrten mit Bussen, Straßenbahnen und Zügen in der Regi-
on vornehmen.
Die Erhöhung um durchschnittlich 3,9 Prozent, die vom Regie-
rungspräsidium Tübingen in Abstimmung mit der Regierung von 
Schwaben geprüft und genehmigt wurde, hat für die Fahrgäste 
auch positive Effekte: Sie verschlankt durch den Wegfall der Preis-
stufe 10 und 11 das Tarifsystem. Da künftig nur noch maximal 
neun Waben gezahlt werden müssen, ergibt sich eine Kosten-
ersparnis für Kundinnen und Kunden, die weitere Strecken fah-
ren. Das neue Tarifmodell vereinfacht die Preisstruktur darüber 
hinaus, weil schwach nachgefragte Produkte wie die Schülerwo-
chenkarte oder das Azubiticket wegfallen. Der häufig kritisierte 
„Tarifdschungel“ hat sich somit ein Stück weit gelichtet.
Verändert wird bei einigen Produkten auch die Zahlungsabwick-
lung: Profiticket, Ticket 65+ und 1.-Klasse Zuschlag sind ab 1. 
April ausschließlich als Abos erhältlich.
Einzelfahrkarten, Tageskarten Single und Gruppe erhalten die 
Fahrgäste schnell und einfach über die „unser DING“-App. Ti-
ckets können außerdem in allen Bussen, den Fahrscheinauto-
maten und den Kundencentern erworben werden. Kinderwagen, 
Hunde und Handgepäck werden wie bisher auch weiterhin kos-
tenfrei mitbefördert. Alle angepassten Preise sind ab sofort auf 
der DING-Website einsehbar. 

Entsorgung

Müllabfuhrtermine - April 2026
Da die Müllabfuhrterminne manuell in das Mitteilungsblatt über-
nommen werden, kann es in Einzelfällen zu Abweichungen kom-
men.
Die verbindlichen und stets aktuellen Termine – inklusive kurz-
fristiger Änderungen – finden Sie in der Abfall-App (https://
www.biberach.de/abfall-app) des Landratsamtes oder unter 
https://www.biberach.de/abfuhrkalender.
 
Müllabfuhrtermine - April 2026
• Donnerstag, 02. April 2026
• Donnerstag, 16. April 2026
• Donnerstag, 30. April 2026
Abfuhrtermine Gelbe Säcke des Kreises - April 2026
• Mittwoch, 01. April 2026
• Mittwoch, 29. April 2026
Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/Blauen Tonnen bis 6:30 
Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. Die Befüllung der Blauen Ton-
ne mit Wertstoffen darf nur über Gelbe Säcke erfolgen. Bitte kein 
loses Material einfüllen!
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der 
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biberach.de.
Abfuhrtermine Papiertonne - April 2026
Die Papiertonne des Landkreises wird am
• Dienstag, 28. April 2026
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur 
 Leerung bereitgestellt sein.
 
Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses Pa-
pier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier
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Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen, 
Bauschutt, Holz, Biomüll
Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter
https://www.biberach.de/de/Service-Verwaltung/Das-Landrat-
samt/Unsere-aemter/Abfallwirtschaftsbetrieb/Abfallberatung oder 
telefonisch unter Tel. 07351 / 52-6817.
 
Den Abfuhrkalender 2026 finden Sie auf der Homepage des 
Landratsamtes unter: https://www.biberach.de/de/Service-Ver-
waltung/Das-Landratsamt/Unsere-aemter/Abfallwirtschaftsbe-
trieb/Abfuhrkalender.
Ihre Tonne wurde nicht geleert?
Sie können dies online unter https://www.biberach.de/abfallwirt-
schaftsbetrieb/reklamation-melden reklamieren.
Telefonisch können Sie dies melden unter:
Mülltonne nicht geleert?
Bitte rufen Sie beim Abfallwirtschaftsbetrieb unter 0800 400 600 5 an.
Gelber Sack nicht abgeholt?
Bitte rufen Sie beim Abfallwirtschaftsbetrieb unter 07391 7703-0 an.
Blaue Tonne nicht geleert?
Bitte rufen Sie beim Abfallwirtschaftsbetrieb unter 0800 400 600 5 an.
Sperrmüllabfuhr ist online zu beantragen unter awb-biberach.de, 
bei Rückfragen 07351 52-7177
Bei Fragen zu Grüngutentsorgung oder Problemstoffen erreichen 
Sie das Abfallwirtschaftsamt unter 07351 52-6133.

Nächste Grüngutabfuhr am Freitag, 10. April 2026
Die Grüngutabfuhr durch den Landkreis Biberach findet in unserer 
Gemeinde am Freitag, 10. April 2026 statt. 
Eingesammelt werden:
Gartenabraum, Gehölzschnitt, Baumreisig, Gras und Laub
Nicht eingesammelt werden:
organische Küchenabfälle, Boden, Steine, Wurzelstöcke
Die Gartenabfälle müssen entweder in Papiersäcken (ohne In-
nensack aus Plastik) oder in Bündeln am Straßenrand bereitge-
stellt werden.
Heckenschnitt und Gehölz muss auf eine Länge von 1,5 m gekürzt 
sein und muss mit verrottbaren Schnüren (Sisal, Hanf) gebündelt 
sein (keine Kunststoffschnüre oder Draht).
Kurzes Grüngut wie Laub oder Rasenschnitt kann in Körben, 
Laubsäcken mit Spiraleinlage, Eimern (keine Mülltonnen) oder 
Wannen bereitgestellt werden. Die Behälter müssen Griffe oder 
Laschen haben. Das Fassungsvermögen darf max. 100 Liter be-
tragen. Bereitgestelltes Grüngut darf sich nicht im Gärzustand 
befinden. Kartonagen sind als Behältnis wegen der Gefahr des 
Aufweichens weniger geeignet. Die Kartonagen selbst werden bei 
der Abfuhr ohnehin nicht mitgenommen. Auch in Kunststoffsäcken 
bereitgestelltes Grüngut wird nicht mitgenommen.
Die Behältnisse müssen nach der Leerung vom Eigentümer zu-
rückgenommen werden.
Allgemein gilt: Bereitgestellte Behältnisse oder Bündel müssen 
solche Abmessungen haben, dass sie von einer Person gehoben 
werden können. Das Einzelgewicht darf 25 kg nicht überschreiten.
Die Grünabfälle sind aus Ordnungsgründen erst am Vorabend 
oder am Morgen des Abfuhrtages ab 6:30 Uhr am Straßenrand 
deutlich sichtbar bereitzustellen.
Information
Werden diese Regelungen nicht eingehalten, wird der Abfall kon-
sequent liegengelassen.
Wer im eigenen Garten kompostieren kann, sollte diese Möglich-
keit unbedingt nutzen! Die Eigenkompostierung ist die beste und 
umweltfreundlichste Art zur Entsorgung bzw. Wiederverwertung 
von Grünabfällen. Diesen sehr guten Beitrag zum Umweltschutz 
kann jeder Einzelne das ganze Jahr über leisten.
Sollte das Grüngut nicht bis zum darauffolgenden Tag abgeholt 
sein, bitten wir dies dem Landratsamt unter Tel. 07351 526133 
(Herr Krug) direkt mitzuteilen. Die Gemeinde hat darauf keinen 
Einfluss.

Wochenspruch: Der Menschensohn muss erhöht werden, damit 
alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben.
 Johannes 3, 14b.15
 
Sonntag, 29. März (Palmsonntag)
09:30 Uhr Stadtpfarrkirche, Gottesdienst, Pfarrer Wruck, Mu-

sikalische Gestaltung Kantorei-Ensemble
10:30 Uhr Friedenskirche, Gemeinsamer Familiengottesdienst, 

Pfarrerin Sender und Pfarrer Traversari
 
Donnerstag, 2. April (Gründonnerstag)
20:00 Uhr Friedenskirche, Gottesdienst mit Abendmahl, Pfar-

rerin Traversari
20:00 Uhr Versöhnungskirche, Taizé-Gottesdienst mit Abend-

mahl, Pfarrerin Sender & „Projekt-Chörle“
 Taizé-Lieder im Kerzenschein eignen sich wunderbar, 

um in die stille Zeit der Karwoche einzutauchen.
19:30 Uhr Attenweiler, Gottesdienst mit Abendmahl, Dekan 

Krack
 
Freitag, 3. April (Karfreitag)
09:30 Uhr Warthausen, Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer 

Traversari
09:30 Uhr Stadtpfarrkirche, Gottesdienst mit Abendmahl, De-

kan Krack
10:30 Uhr Versöhnungskirche, Gottesdienst mit Abendmahl, 

Pfarrerin Sender 
 Musikalische Gestaltung Aline Ehrig-Metz, Gesang 

und Sabine Götze, Orgel.
11:00 Uhr Attenweiler, Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer 

Traversari und Kirchenchor
11:00 Uhr Bonhoefferkirche, Gottesdienst mit Abendmahl, De-

kan Krack
15:00 Uhr Heilig-Geist-Kirche, Passionsmusik zur Sterbestunde 

Jesu, mit Belcanto und Dekan Krack

Aus der Kirchengemeinde Rund-um-Biberach

Stuttgarter Hymnus-Chorknaben: Johannespassion 
am 28. März 2026
Am Samstag, 28. März 2026 wird um 17 Uhr in der Stadtpfarr-
kirche St. Martin Biberach die Johannespassion von Johann 
Sebastian Bach von den Stuttgarter Hymnus-Chorknaben unter 
der Leitung von Roderich Kreile aufgeführt. Die Stuttgarter Hym-
nus-Chorknaben gehören zu den renommiertesten Knabenchö-
ren. Ihre Aufführung von Johann Sebastian Bach´s weltberühmter 
„Johannespassion“ in Biberach wird in derselben Art und Weise 
wie in Bachs eigenen Aufführungen damals in Leipzig zu hören 
sein, nämlich von Knaben gesungen. Es begleitet das Orchester 
„Handels Company“ für Alte Musik. Die Leitung hat Roderich Krei-
le, ehemaliger künstlerischer Leiter des Dresdner Kreuzchores. 
Als Solisten sind zu hören: Alice Fuder, Marion Eckstein, Martin 
Lattke (Evangelist), Christoph Schweizer und Johannes Held. 
Karten sind an allen Reservix-Vorverkaufsstellen erhältlich. Die 
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Abendkasse öffnet um 16.15 Uhr. Veranstaltung der Stuttgarter 
Hymnus-Chorknaben in Zusammenarbeit mit dem Kantorat der 
Evangelischen Kirchengemeinde Rund-um-Biberach.
 
Notfallseelsorge Info-Abend
Die Notfallseelsorge im Landkreis Biberach bereichert seit 24 
Jahren als ehrenamtlich arbeitender Dienst der psychosozialen 
Akuthilfe das Hilfeleistungssystem. In mittlerweile 180 Einsätzen 
pro Jahr begleiten unsere Mitarbeitenden Menschen in akuten 
Notfall- und Krisensituationen direkt vor Ort. Um allen Interes-
sierten die Aufgaben, das Arbeiten und die Gemeinschaft der 
Notfallseelsorge vorzustellen, sowie Einblicke in die Ausbildung 
zu geben, findet am Dienstag, 31. März 2026 um 19:00 Uhr im 
Alfons-Auer-Haus, Kolpingstraße 43, Biberach ein offener Infor-
mationsabend statt. Wer mehr über den Dienst erfahren möchte, 
ist hier genauso richtig wie alle, die sich für eine Mitarbeit inter-
essieren: Wir brauchen und suchen für unsere bereichernde und 
qualifizierte ehrenamtliche Aufgabe von Mensch zu Mensch lau-
fend Verstärkung für das bewährte Team. Neben der praxisnahen 
Vorstellung des Dienstes und des Ehrenamtes gibt es Raum für 
Fragen und den Austausch mit erfahrenen Mitarbeitenden. An 
einer Mitarbeit Interessierte, die nicht teilnehmen können, dürfen 
sich jederzeit für Informationen melden.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Leiterin der Notfallseelsorge, 
Iris Espenlaub, Telefon 07352-9223997, Mail NotfallseelsorgeBC@
drs.de, Website https://notfallseelsorge-bc.de.
 
„Nacht der verlöschenden Lichter“ in der Friedenskirche
Am Gründonnerstag, 2. April, 20 Uhr, sind Sie herzlich in die Frie-
denskirche zur „Nacht der verlöschenden Lichter“ eingeladen. 
Mit meditativen Texten und Musik spüren wir der Verlassenheit 
Jesu vor seinem Tod nach. Wir erleben, wie mit dem Verlöschen 
der Kerzen das Licht langsam schwindet, bis die Kirche zuletzt 
im Dunkel liegt.
 
Passionskonzert zur Sterbestunde Jesu
An Karfreitag, 3. April, findet um 15:00 Uhr in der Heilig-Geist-Kir-
che Biberach (Ulmer Straße 10) ein Passionskonzert des Vo-
kalensembles Belcanto zur Sterbestunde Jesu statt. Auf dem 
Programm steht die „Passio secundum Johannem“ des Renais-
sancekomponisten Jakob Meiland aus dem Jahr 1568. Daneben 
erklingt weitere Musik aus der Zeit. Dekan Matthias Krack wird 
die Musik durch Text- und Gebetsbeiträge gliedern. Der Leipziger 
Orgelchoral BWV 653 „Ein Lämmlein geht und trägt die Schuld der 
Welt „ von Johann Sebastian Bach, gespielt von Ralf Klotz, stimmt 
in das Passionsgeschehen ein. Eine Gruppe schlichter Chorsätze 
leitet inhaltlich zur nachfolgenden Passion Jacob Meiland´s über.
Jakob Meiland (1542-1577) ist ein beliebter Komponist und 
Hofkapellmeister Ost- und Süddeutschlands im 16. Jahrhundert 
und Zeitgenosse Orlando di Lasso´s. Seine Passion folgt dem 
vollständigen Text des Johannesevangeliums und erzählt das 
Spannungsfeld zwischen Jesus, Pilatus, der Volksmenge und 
den Anklägern auf besonders dramatische Art und Weise. Bis 
zur 150 Jahre später komponierten oratorischen „Johannespas-
sion“ Johann Sebastian Bach´s schreitet die Musikgeschichte 
dann in großen Schritten weiter. Als Besonderheit wurde für die-
se Aufführung der bei Meiland durchgehende Evangeliumstext 
durch die an geeigneter Stelle eingeschobenen betrachtenden 
Choralsätze erweitert. Eine Praxis wie sie erst in späterer Zeit 
angewandt wurde. Die Danksagung „Wir danken dir, o Gottes 
Lamm“ von Pierre de la Rue (1452-1518) beschließt das Konzert. 
Mitwirkende sind: Dekan Matthias Krack (Texte), Karen Schmidt 
und Ursel Gläsel (Flöten), David Ludwig (Evangelist), Vokalen-
semble und Vokalsolisten Belcanto unter der Leitung von Kantor 
Ralf Klotz. Veranstaltung der Evangelischen Kirchengemeinde 
Rund-um-Biberach.

Freitag, 27.03.2026
Pfarrkirche Warthausen
08.45 Uhr ökum. Schul-Gottesdienst auf Ostern
10.00 Uhr Requiem, anschl. Beerdigung von +Hildegard Kruppa
 Kein Rosenkranz, keine Abendmesse
 
Samstag, 28.03.2026
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Bußfeier
 
Sonntag, 29.03.2026; Palmsonntag
Pfarrkirche Warthausen
10.15 Uhr Familiengottesdienst mit Palmsegnung und Pro-

zession
 † Adolf Ziegler
 † Walter Mummert
 † Ingeborg Berkmann
 † nach Meinung
 Kollekte für das Heilige Land
St. Maria Birkenhard
10.15 Uhr Familiengottesdienst (WGF) mit Palmsegnung 

und Prozession;
 Es singen die Tonika kizz
 Kollekte für das Heilige Land
Treffpunkt für die Palmträger an der ehemaligen Raiba und Pro-
zession in die Kirche.
Anschl. Begegnung im Gemeindehaus
 
Montag, 30.03.2026
St. Maria Birkenhard
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Bußfeier
 
Mittwoch, 01.04.2026
Pfarrkirche Warthausen
14.00 Uhr Requiem, anschl. Urnenbeisetzung von +Albert Gre-

zinger
 
Gründonnerstag, 02.04.2026
Pfarrkirche Warthausen
15.00 Uhr Gründonnerstag-Gottesdienst mit den Erstkommu-

nionsfamilien
St. Maria Birkenhard
18.30 Uhr Abendmahlgottesdienst (WGF);
 anschließend Betstunde
ab 20 Uhr  eucharistische Nachtanbetung (bis Karfreitag 8 Uhr)
 
Danke für die Feierlichkeiten anlässlich meines 70. Geburtstags
In den Gottesdiensten und anschließenden Stehempfängen am 
und um den 13. Februar 2026 durfte ich einen wunderbaren 70. 
Geburtstag feiern. Danke den Chören mit den Chorleitern und 
Musikern, die ein großartiges Programm zusammengestellt haben, 
den liturgischen Diensten - nicht zuletzt den vielen Ministranten, 
den Vertretern aus Kirche und Kommune für ihre Worte, schließ-
lich den Kirchengemeinderäten, dem Pastoralteam, den Mesnern 
und den Pfarramtssekretärinnen sowie allen, die im Hintergrund 
mitgeholfen haben, dass diese Feierlichkeiten so möglich wur-
den. Es war eine Werbung für Glaube und Kirche, die Mut macht 
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für die Zukunft. Danke auch für alle aufbauenden Worte, die gut 
tun, wenn es im Herbst in den neuen Lebensabschnitt des Ru-
hestandes geht.
Herzlichen Dank für alle Gratulationsworte und Geschenke, be-
sonders die vielen Spenden: Für die Arbeit der Vinzentinerinnen in 
Tansania kamen 1.595€ zusammen; für das Straßenkinderprojekt 
des Bischofs von Pfarrer Jaison in Mumbai, Indien, 3.411€. Dafür 
ein herzliches Vergelts Gott!
Wunibald Reutlinger, Pfarrer
 
Aus unserer Gemeinde sind gestorben
† Bärbel Maria Eleonore Roloff
Im Alter von 89 Jahren
Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
† Hildegard Kruppa
Im Alter von 88 Jahren
Requiem, anschl. Beerdigung am 27. März um 10 Uhr in Wart-
hausen
† Albert Grezinger
Im Alter von 92 Jahren
Requiem, anschl. Urnenbeisetzung am 1. April um 14 Uhr in 
Warthausen
 
Am Samstag, 28. März Papier- und Kleidersammlung
Die nächste Papier- und Kleidersammlung ist am Samstag, 28. 
März. Sie wird wieder in der Art durchgeführt wie schon in den 
vergangenen Jahren: In Warthausen und Birkenhard können in 
der Garage des Pfarramts (Heggelinstr. 3) und in der Garage von 
Irmgard und Friedrich Weiler (Schulstr.12 - Tel. 74556) Kleider 
und Mischpapier (Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen 
etc.) am Freitag, 27. März ab 14.00 Uhr und am Samstagmorgen 
bis 9.00 Uhr deponiert werden.
In der Sammelzentrale Laupheim werden die Schuh- und Kleider-
spenden, die bei der Punktsammlung gesammelt werden in den 
Folgewochen von Ehrenamtlichen sortiert und entweder vor Ort in 
einem der Märkte (z.B. Nostalgiemarkt) verkauf oder an kirchliche 
Einrichtungen weltweit versandt, in denen Kleidung benötigt wird 
(z.B. Erdbebengebiete). Dort erhalten Bedürftige, die sich selbst 
die einheimisch produzierte Kleidung nicht leisten können, gute 
Kleidung und Schuhe aus dem Dekanat Biberach.
Der Erlös von der Aktion-Hoffnung-Gruppe kommt Eine-Welt-Pro-
jekten zugute.
Sie haben auch die Möglichkeit zur persönlichen Abgabe der 
Kleiderspenden direkt in Laupheim.
Weitere Infos unter: www.sammelzentrale-laupheim.de und  
www.aktion-hoffnung.org
 
Palmsonntag in Warthausen
Um 10:15 Uhr findet ein Familiengottesdienst statt. Treffpunkt 
vor der Kirche mit Segnung der Palmen; danach Prozession in 
die Kirche. Besondere Einladung auch an Familien mit Kindern!
Nach dem Gottesdienst erhalten die Palmträger eine Palmbrezel.
 
Palmsonntag in Birkenhard
Die Ministranten bieten vor der Kirche selbst gebastelte Hand-
palmen auf Spendenbasis an.
Die Palmträger treffen sich vor der ehemaligen Raiba, dort beginnt 
um 10 Uhr die Prozession zur Kirche.
Bei Regen trifft man sich zum Gottesdienstbeginn um 10:15 Uhr 
vor der Kirche, um die Palmen zu segnen und gemeinsam in die 
Kirche einzuziehen.
Bei der Wortgottesfeier mit Kommunion (Familiengottesdienst) 
singen die Tonika Kids.
Nach dem Gottesdienst erhalten die Palmträger eine Palmbrezel.
Anschließend Begegnung im Gemeindehaus.

Ministranten Birkenhard
Am 29.03. können selbstgebastelte Handpalmen vor dem Gottes-
dienst auf dem Kirchplatz auf Spendenbasis erworben werden.
Die Ministranten treffen sich zum Basteln am Freitag 27.03 um 15 
Uhr. Und am 15.04 um 17:15 Uhr findet die nächste Miniprobe 

statt. Herzliche Einladung zum Basteln und zur Probe auch an 
zukünftige Ministranten.
Eure Oberminis
 
Info-Abend Notfallseelsorge
Die Notfallseelsorge im Landkreis Biberach bereichert seit 24 
Jahren als ehrenamtlich arbeitender Dienst der psychosozialen 
Akuthilfe das Hilfeleistungssystem. In mittlerweile 180 Einsätzen 
pro Jahr begleiten unsere Mitarbeitenden Menschen in akuten 
Notfall- und Krisensituationen direkt vor Ort. Um allen Interes-
sierten die Aufgaben, das Arbeiten und die Gemeinschaft der 
Notfallseelsorge vorzustellen, sowie Einblicke in die Ausbildung 
zu geben, findet am Dienstag, den 31. März 2026 um 19 Uhr 
im Alfons-Auer-Haus in der Kolpingstraße 43 in Biberach ein 
offener Informationsabend statt. Wer mehr über den Dienst er-
fahren möchte ist hier genauso richtig wie alle, die sich für eine 
Mitarbeit interessieren, da wir für unsere bereichernde und qua-
lifizierte ehrenamtliche Aufgabe von Mensch zu Mensch laufend 
Verstärkung für das bewährte Team brauchen und suchen. Neben 
der praxisnahen Vorstellung des Dienstes und des Ehrenamtes 
gibt es Raum für Fragen und den Austausch mit erfahrenen Mit-
arbeitenden, sowie Auszubildenden. An einer Mitarbeit Interes-
sierte ohne Möglichkeit zur Teilnahme an dem Abend dürfen sich 
jederzeit für Informationen melden.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Leiterin der Notfallseelsorge, Iris 
Espenlaub unter der Telefonnummer 07352/9223997, per E-Mail 
unter NotfallseelsorgeBC@drs.de oder auf der Website https://
notfallseelsorge-bc.de
 
Eucharistische Anbetung am Gründonnerstag (2.4.) in 
Birkenhard
Nach der Wortgottesfeier und Ölbergstunde findet ab 20 Uhr eine 
eucharistische Anbetung in der Kirche Maria Mutter der Christen-
heit bis Karfreitag 8 Uhr statt.
Herzliche Einladung um mit Jesus zu wachen und zu beten.
Listen zum Eintragen liegen in den Kirchen aus.
 
Voranzeige - Ministranten bieten Osterkerzen an
Die Warthauser Ministranten haben Osterkerzen gebastelt. Diese wer-
den ab Karfreitag hinten in der Kirche ausgelegt. Gegen eine Spende 
kann eine Kerze mitgenommen werden, Spenden bitte in das Käst-
chen einwerfen. Der Erlös geht an das Missionsprojekt in Tansania.
 
Voranzeige - Kindergottesdienst an Ostern
Endlich ist es wieder so weit: Wir feiern zusammen das Osterfest 
in einem Kinderostergottesdienst: am Samstag, den 04.04.2026 
um 17 Uhr in der Kirche St. Maria in Birkenhard. Das Besondere 
dieses Jahr ist, dass wir da auch eine Taufe feiern. Wir sind also 
bei einer echten Taufe mit dabei! Nach der Wortgottesfeier lädt 
der Miniclub Birkenhard noch zu Getränken und Knabbereien ein. 
Außerdem werden wir etwas basteln.
Wir freuen uns auf Euch!
Euer Kindergottesdienstteam mit Margarita Ruppel
 
Kar- und Ostertage 2026 – intensiv, kreativ, stimmungsvoll
Die Katholische Landjugendbewegung und das katholische 
Jugendreferat laden herzlich ein zu einer besonderen Gottes-
dienstreihe in der Gemeindehalle Rottum. Unter dem Motto „in-
tensiv, kreativ, stimmungsvoll“ gestalten junge Menschen Litur-
gie für junge Menschen – an einem ungewöhnlichen Ort und mit 
neuen Impulsen.
Unsere Termine im Überblick:
Am Gründonnerstag (02. April, 19:30 Uhr) erinnern wir uns an das 
Letzte Abendmahl als das starke Symbol der Gemeinschaft mit Gott.
Der Karfreitag (03. April, 15:00 Uhr) steht im Zeichen des Inne-
haltens und Gedenkens an das Leiden Jesu.
Den Höhepunkt bildet die Osternacht (04. April, 20:30 Uhr): Mit 
dem Osterfeuer und dem Sound der Band „Believe2“ feiern wir 
das Fest der Auferstehung.
Kommt vorbei und feiert mit uns! Location: Gemeindehalle Rot-
tum, von-Aberle-Straße 13, Steinhausen. Alle Details unter:  
www.karundostertage.de
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Veranstaltungen
Vereine    Organisationen

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Brauchtumsfreunde Birkenhard bestehen seit 20 Jahren
Bei der Jahreshauptversammlung der Brauchtumsfreunde Bir-
kenhard konnte der 1. Vorsitzende Constantin Weber mitteilen, 
dass die Brauchtumsfreunde Birkenhard im Jahr 2006 gegrün-
det wurden und somit im laufenden Vereinsjahr auf ein 20-jährige 
Bestehen zurückblicken können. Dieses Vereinsjubiläum soll im 
September diesen Jahres vereinsintern gefeiert werden. Bei der 
Jahreshauptversammlung der Brauchtumsfreunde Birkenhard 
am 21.03.2026 konnte der Vorsitzende Constantin Weber erfreu-
licherweise zahlreiche anwesende Vereinsmitglieder sowie Gäste 
begrüßen. Ein besonderer Gruß galt Herrn Schuy, als Vertreter der 
Gemeinde Warthausen. Bei der Gründung des Vereins im Jahr 
2006 hatten die Brauchtumsfreunde 22 Mitglieder, aktuell sind 
es 121 Mitglieder, die sich das Jahr über bei den verschiedenen 
Vorhaben tatkräftig einbringen. Der Vorsitzende berichtete von 
einem sehr erfolgreichen Vereinsjahr 2025 und lobte das außer-
ordentliche Engagement der Vereinsmitglieder. Der Schriftführer 
Roland Zell erinnerte an die Vereinsaktivitäten im vergangenen 
Vereinsjahr. Gleich Anfang Januar stand die Christbaumsammlung 
in der Gesamtgemeinde Warthausen auf dem Programm, Anfang 
März wurde das Funkenfeuer errichtet und am Funkensonntag 
abgebrannt. Auch ein Ortsmaibaum wurde wieder gestaltet und 
vor der Kirche aufgestellt. Ein vereinsinternes Sommerfest im Juli 
beim Vereinsraum war wieder sehr gut besucht. Die Möglichkeit, 
gemeinsam Rübengeister herzustellen, wurde von zahlreichen 
kleinen und großen Rübengeisterschnitzern Ende Oktober dank-
bar angenommen und so blieben von den gut 270 Rüben fast 
keine mehr übrig. Mit dem traditionellen Helferfest Ende Dezem-
ber wurde das Vereinsjahr 2025 beendet. Der von der Kassiererin 
Sarah Jäck vorgetragene Kassenbericht war durchweg positiv und 
die Kassenprüfer konnten eine tadellos geführte Kasse bestäti-
gen. Bei den turnusmäßigen Wahlen wurden der 1. Vorsitzende 
Constantin Weber, der Schriftführer Roland Zell, die 1. Beisitze-
rin Ulrike Bek sowie der 4. Beisitzer Paul Weber jeweils in ihren 
Funktionen für weitere zwei Jahre bestätigt. Der 1. Vorsitzende 
Constantin Weber warf zum Ende der Mitgliederversammlung 
einen Blick auf noch geplante Aktionen im laufenden Vereinsjahr. 
Es ist wieder geplant einen Ortsmaibaum zu gestalten und vor 
der Birkenharder Kirche aufzustellen. Im August soll das verein-
sinterne Sommerfest stattfinden, im September die Aktivität zum 
Vereinsjubiläum geplant und im Oktober ist wieder eine Rüben-
geisterherstellaktion vorgesehen. Der monatliche Freitagshock im 
Vereinsraum, jeweils am letzten Freitag im Monat, soll ebenfalls 
weiterhin stattfinden. Nach dem offiziellen Teil der Versammlung 
hat das Vereinsmitglied Franz Hecht mit einer sehr gelungenen 
Bilderpräsentation die Erinnerungen an die Aktivitäten rund um 
das Funkenfeuer 2025 aufgefrischt.
Weitere Informationen über die Brauchtumsfreunde Birkenhard 
gibt es unter: www.brauchtumsfreunde-birkenhard.de.

Förderverein Pflegezentrum
Schlosspark Warthausen

Musikalischer Frühlingsauftakt im Pflegezentrum
Auch in diesem Jahr wurde der Frühling für die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Pflegezentrums mit einem Konzert des Bibe-
racher Harmonika-Orchesters eingeläutet.
Die Musikerinnen unter Leitung von Frau Schneider-Monsees und 
mit Unterstützung durch die kleine Trommel, gespielt von Herrn 

Gratz präsentierten professionell und mit Leidenschaft in der ehe-
maligen Gaststätte Wack`rer Schwabe bekannte Melodien, die 
das Publikum zum Mitsingen und Mitklatschen animierten. Das 
Programm war wieder sehr abwechslungsreich und reichte vom 
Begrüßungsmarsch über ein Potpourri aus Liedern der Comedian 
Harmonists, der Fischerin vom Bodensee und einer kurzen Reise 
nach Wien über verschiedene Zwischenstationen bis zur Zugabe 
ins Zirkuszelt von Salto Mortale. Mit fortschreitendem Programm 
herrschte eine zunehmend vergnügte Atmosphäre im Raum.
Die Damen des Orchesters erhielten reichlich Applaus von den 
mit Freude zuhörenden Bewohnerinnen und Bewohnern und wur-
den im Anschluss an das Konzert vom Förderverein zu Kaffee, 
Butterbrezeln und Nusszopf eingeladen.
Herzlichen Dank nochmals an die Mitwirkenden des Harmoni-
ka-Orchesters und Herrn Gratz für das gelungene Konzert und 
an die Helferinnen und Helfer vom Förderverein für die Begleitung 
der Bewohner und die Bewirtung.
Für den April hat der Förderverein folgendes Programm zusam-
mengestellt, um die Bewohnerinnen und Bewohner des Pflege-
zentrum Schlosspark durch den Monat zu begleiten:
Ausfahrten Mi.,  08.04.26,  14:45 Uhr 
 Mi.,  22.04.26,  14:45 Uhr 
Gottesdienste Do., 02.04.26,   9:50 Uhr (evang.)
 Do., 30.04.26,   9:50 Uhr (evang.)
 Do., 09.04.26,  10:00 Uhr (kath.)
Konzert  So., 19.04.26, 15:00 Uhr mit den „Brä-

schdleng“
Schwäbische Stunde  Fr.,   25.04.25, 10:00 Uhr mit Ulrich 

Schneider
Maibaumaufstellen Do., 30.04.2026 14:00 Uhr
Die Gottesdienste und das Konzert finden im Gastraum des 
„Wack’ren Schwaben“ statt. Gäste sind hierzu herzlich eingela-
den. Helferinnen und Helfer heißen wir, wie immer herzlich will-
kommen.

Gartenfreunde Warthausen

SAVE THE DATE - Ausfahrt zur Landesgartenschau nach Ell-
wangen am 13.09.2026 
Gemeinsam mit den Gartenfreunden Warthausen geht es am 
13.09.26 zur Landesgartenschau nach Ellwangen. Wir werden gegen 
8 Uhr in Warthausen starten und gegen 19 Uhr wieder zurück sein.
Ausführliche Informationen zum Ablauf und zur Anmeldung er-
haltet ihr demnächst an dieser Stelle.
Bitte merkt euch den Termin schon heute vor. Wir freuen uns 
auf euch.
Eure Gartenfreunde
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Z488
Kleintierzuchtverein Warthausen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 28. März 2026 findet um 20 Uhr im Vereinsheim die 
diesjährige Jahreshauptversammlung des Kleintierzuchtvereins 
Warthausen statt. Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglie-
der, Freunde und Gönner des Kleintierzuchtvereins. Folgende 
Tagesordnung wurde festgelegt:
TOP 1: Begrüßung des Vorsitzenden
TOP 2:  Bekanntgabe der Tagesordnung und Bericht des 1. 

Vorsitzenden
TOP 3: Bericht der Kassiererin
TOP 4: Bericht der Kassenprüfer
TOP 5: Bericht des Zuchtwartes Geflügel
TOP 6: Bericht des Zuchtwartes Kaninchen
TOP 7: Bericht des Zuchtbuchführers
TOP 8: Bericht der Jugendleiterinnen
TOP 9:  Grußwort des Bürgermeisters mit Entlastung der Vor-

standschaft
TOP 10: Wahlen
TOP 11: Ehrungen
TOP 12: Verschiedenes, Anträge und Wünsche

Liederkranz

Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Freitag, 27.03.2026, 20:00 Uhr 
im Franz-Reichle-Saal statt.
Nach der Chorprobe findet noch ein gemeinsames Beisammen-
sein im Proberaum statt.

160. Jahreshauptversammlung des Liederkranzes Warthau-
sen 1864 e.V.
Am 27. Februar 2026 fand im Franz-Reichle-Saal die 160. Jah-
reshauptversammlung des Liederkranzes Warthausen statt. Vor-
sitzende Renate Späth begrüßte 59 Anwesende und blickte auf 
ein aktives und erfolgreiches Vereinsjahr zurück.
Neben verschiedenen Sitzungen der beiden Vorsitzenden und or-
ganisatorischen Themen standen vor allem die musikalischen Ak-
tivitäten im Mittelpunkt. Beide Chöre – Liederkranz und Chorisma 
– konnten auf zahlreiche Auftritte, Konzerte und gesellige Veran-
staltungen zurückblicken. Besonders hervorgehoben wurden das 
Mitmachkonzert in Oberhöfen, die gut besuchten Konzerte von 
Chorisma sowie gemeinsame Ausflüge und Probenwochenenden.
Auch finanziell steht der Verein solide da: Kassierer Stefan Hö-
rer berichtete von einem positiven Ergebnis und einem Vermö-
genszuwachs. Die Kassenprüfer bestätigten eine einwandfreie 
Kassenführung. Die anschließende Entlastung des Vorstands 
erfolgte einstimmig.
Bei den Wahlen wurde Klaus Heckenberger einstimmig zum stell-
vertretenden Vorsitzenden gewählt. Ein besonderer Moment war 
die Ehrung von Marion Janke-Schwarzenberger, die zehn Jahre 
lang als stellvertretende Vorsitzende tätig war und mit großem 
Applaus verabschiedet wurde.

Die Chorleitungen zeig-
ten sich sehr zufrieden 
mit der Entwicklung ih-
rer Ensembles. Für 
2026 sind wieder zahl-
reiche Auftritte, Kon-
zerte und ein Chor-
workshop geplant. 
Chorisma bereitet zu-
dem ein Konzert mit 
Serienmusik aus Film 
und Fernsehen vor, 

während der Liederkranz ein Mitmachkonzert unter dem Motto 
„Musik und gute Laune“ plant.
Zum Abschluss überbrachte der stellvertretende Bürgermeister 
Hermann Huchler den Dank der Gemeinde für das große kultu-
relle Engagement des Vereins.

Musikverein Warthausen

Musikalische Umrahmung des Ostergottesdienstes
Am Ostersonntag, 05.04.2026 um 10:15 Uhr wird der Musik-
verein Warthausen den Ostergottesdienst feierlich musikalisch 
umrahmen. Freuen Sie sich auf eine Auswahl konzertanter und 
festlicher Werke, u. a.
• Trumpet Voluntary (Henry Purcell)
• Marsch aus „Herkules“ (Georg Friedrich Händel)
• Hallelujah-Chor aus “Der Messias“ (Georg Friedrich Händel)
• Bist du bei mir (BWV 508) (Johann Sebastian Bach)
Wir freuen uns auf einen zahlreichen Gottesdienstbesuch!
Ihr Blasorchester des Musikvereins Warthausen

Schützenverein Birkenhard

Der Osterhase kommt ...
am Ostersonntag, 05. April 2026 um 14:00 Uhr ins Schützenhaus 
nach Birkenhard. Kleine und auch große Gäste werden gegen 
eine geringe Gebühr vom Osterhasen beschenkt.
Danach bieten wir noch für alle Gäste Kaffee und Kuchen im 
Schützenhaus an.
Bei schlechter Witterung findet die Veranstaltung in der Luftge-
wehrhalle statt.
Der Erlös kommt der Jugendkasse des Schützenvereins zu Gute.
Auf ihren Besuch freut sich der Schützenverein Birkenhard 1924 e.V.

SV Birkenhard

Mehr Sicherheit durch Balance und Stabilität
Die Abteilung Gesundheitssport des Sportverein Birkenhard bie-
tet neben den Semesterangeboten, die langfristig die allgemei-
ne Fitness und Beweglichkeit verbessern in einer zweiten An-
gebotspalette Themenkurse an. Hier werden in Zeiträumen von 
4-6 Wochen zu verschiedenen Themen Bewegungen und Hinter-
grundwissen vermittelt, die zu einer verbesserten Wahrnehmung 
und zur Selbstkompetenz führen können. Denn wer weiß, warum 
er was tut, kann das anschließend besser selbst ausführen und 
weiter üben. In der nächsten Staffel geht es um Balance, Gleich-
gewicht und Stabilität.
Stabilität ist der „Sicherheitsbeauftragte“ des Bewegungsappa-
rates. Unsere Bewegungen werden vom Gehirn aus immer zuerst 
auf Sicherheit geprüft. Das Ergebnis wird programmiert und an 
unser Muskel-Skelettsystem geleitet. Der Körper versucht immer, 
eine Bewegung bzw. ein Bewegungsmuster mit ausreichend Sta-
bilität durchzuführen. Gefühlte Unsicherheit wird mit Verkramp-
fung beantwortet, die Bewegung wird steif. Im Alltag tendieren wir 
zu einer Vermeidungsstrategie. Sobald sich eine Unsicherheit im 
Gleichgewichtsbewusstsein einstellt, werden viele Bewegungen 
nicht mehr gemacht. Somit wird die Unsicherheit immer größer 
und die Sturzgefahr erhöht sich.
Balance und Gleichgewicht kann jedoch trainiert und verbessert 
werden. Je vielfältiger die Trainingsreize sind umso mehr erwei-
tert der Körper das Spektrum von Sicherheit. Die Muskeln koor-
dinieren sich, Bewegungen werden harmonischer und sicherer. 
Im Kurs wird mit vielfältigen Geräten ein ganzheitliches, funktio-
nelles Stabilitätstraining durchgeführt. 
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Der Kurs wird von der Referentin Mandy (Nin Tai) Donder-Lau ge-
leitet und findet 6x je 60min, dienstags vom 14.04.26-19.05.26 
um 17:00 Uhr in der Sporthalle in Birkenhard statt. Weitere Infos 
und die Anmeldung sind auf der Homepage des Vereins zu finden. 
www.sv-birkenhard.de

TSV Warthausen

Abteilung Fußball 
SGM1
Kreisliga A2: SV Schemmerhofen – SGM Warthausen/Birkenhard, 
1:3 (0:1), Schemmerhofen
Die SGM Warthausen/Birkenhard erreichte einen 3:1-Erfolg bei SV 
Schemmerhofen. Im Vorfeld war man sich einig, dass der Sieger 
nur SGM Warthausen/Birkenhard heißen konnte. Der Verlauf der 
90 Minuten bestätigte schließlich diesen Eindruck. Im Hinspiel hat-
ten sich die Mannschaften mit einem 3:3-Unentschieden getrennt.
Durch einen Elfmeter von Max Haller gelang der SGM Warthau-
sen/Birkenhard das Führungstor. Zur Pause war die SGM Wart-
hausen/Birkenhard im Fahrwasser und verbuchte eine knappe 
Führung. Per Elfmeter erhöhte Haller in der 48. Minute seine 
Torausbeute an diesem Tag auf zwei Treffer – 2:0 für die SGM 
Warthausen/Birkenhard. Für ruhige Verhältnisse sorgte Rafael 
Köhler, als er das 3:0 für das Team von Trainer Vincenzo Galva-
no besorgte (89.).
Die drei ergatterten Zähler geben den Aufstiegshoffnungen der 
SGM Warthausen/Birkenhard weitere Nahrung.
Am Sonntag ist die SGM Laupertshausen zu Gast, Anpfiff ist um 
15 Uhr in Warthausen.

SGM2
Kreisliga B3: TSV Kirchberg/Iller II – SGM Warthausen/Birkenhard 
II, 2:0 (1:0), Kirchberg an der Iller
Für die Zweitvertretung von SGM Warthausen/Birkenhard gab 
es in der Auswärtspartie gegen die  TSV Kirchberg/Iller nichts zu 
holen. SGM Warthausen/Birkenhard II verlor mit 0:2.
Am Sonntag komm der SV Steinhausen nach Warthausen, An-
pfiff ist um 13:15

Damen
Regionenliga 6: SC Blönried – SGM Warthausen/Alberweiler II
Ergebnis: 0:3 (0:2)
Datum: 22.03.2026, 11:00 Uhr – Ebersbach-Musbach
Am Sonntagvormittag trat die SGM Warthausen/Alberweiler II 
beim SC Blönried in Ebersbach-Musbach an und erwischte dabei 
einen perfekten Start in die Partie. Von Beginn an setzte die SGM 
die Heimmannschaft früh unter Druck, spielte saubere Pässe und 
zeigte sich präsent in den Zweikämpfen. Bereits in der 8. Spielmi-
nute fiel folgerichtig das 0:1. Leonie-Sophie Schnell nutzte eine 
frühe Gelegenheit eiskalt aus und brachte die SGM in Führung. 
Die SGM blieb weiterhin am Drücker und konnte in der 19. Minute 
nachlegen. Nicole Müller setzte sich auf der linken Seite stark im 
Alleingang durch und vollendete souverän zum 0:2. Nach dieser 
starken Anfangsphase ließ die SGM jedoch etwas nach und verlor 
kurzzeitig den Zugriff auf das Spiel. Dadurch kam der SC Blön-
ried besser in die Partie, ohne sich jedoch zwingende Torchancen 
erarbeiten zu können. Defensiv stand die SGM weiterhin stabil 
und ließ nichts anbrennen, auch wenn die spielerische Linie zwi-
schenzeitlich etwas verloren ging. In der zweiten Halbzeit zeigte 
sich ein ähnliches Bild. Die SGM hatte das Spiel weitestgehend 
unter Kontrolle, ohne jedoch durchgehend zu überzeugen. Gegen 
Ende der Partie fand das Team wieder besser in die Zweikämpfe 
und agierte insgesamt entschlossener. In der 87. Minute sorgte 
schließlich Klara Hummler für die endgültige Entscheidung und 
stellte mit dem 0:3 den Endstand her. Alles in allem war es kein 
überragender Auftritt der SGM Warthausen/Alberweiler II, jedoch 
ein verdienter und wichtiger Sieg. Mit weiteren drei Punkten be-
hauptet die Mannschaft weiterhin den 1. Tabellenplatz.

Das nächste Spiel findet nächsten Sonntag, den 29.03.2026 um 
11:00 Uhr in Warthausen gegen den SV Bergatreute I statt.

Abteilung Tischtennis
Jugend I ist Meister, Herren I erhalten die Chance auf den 
Klassenerhalt
Ein Sieg musste her um den Meistertitel zu sichern, aber es be-
gann schlecht für die Jugend I. Beide Doppel wurden in Schwendi 
verloren. Nach der Niederlagen von Glund stand die Mannschaft 
mit dem Rücken zur Wand, fand aber dann doch noch zum Er-
folg. Aichinger, Mildenberger und Schneider punkteten deutlich 
und glichen zum 3:3 aus. Trotz der Niederlage von Aichinger wur-
de das Spiel doch noch 6:4 gewonnen, da im Anschluss Glund, 
Schneider und Mildenberger gewinnen konnten. Aufgrund des 
Unentschiedens des Verfolgers SV Rißegg ist die Mannschaft 
verdient Meister der Bezirksliga und steigt in die Landesliga auf. 
Mit lediglich einer Niederlage und einem Remis konnte ein tolles 
Punkteverhältnis von 21:3 erreicht werden, was die Dominanz 
der Mannschaft in der Klasse belegt.
Auch die dritte Jugendmannschaft bleibt im Meisterschaftsren-
nen. Die Mannschaft des SV Stafflangen wurde deutlich geschla-
gen. Siegreich waren beim 7:3 Erfolg Nielsen (3), Bammert, Tomeit 
und Jezercic, dazu das Doppel Nielsen/Bammert.
Bei der Jugend U14 konnten bei der 2:8 Niederlage in Schwendi 
lediglich Brazauskas und Glund punkten.
Die Herren I traten in Bestbesetzung gegen den Absteiger TSV 
Laupheim an, da klar war, dass nur ein deutlicher Sieg die Chan-
cen auf dem Klassenerhalt verbessern. Und so wurde auch auf-
getreten. Lediglich Laub musste sich unglücklich in 5 Sätzen ge-
schlagen geben, die weiteren Spiele gingen deutlich an unsere 
Mannschaft zum 9:1 Sieg.
Die Herren III und IV waren weniger erfolgreich, bei Tabellennach-
barn Rot an der Rot, der zum ersten Mal in der Rückrunde mit 
dem Spitzenspieler Binder antrat war bei der 9:3 Niederlage kein 
Kraut gewachsen. Punkten konnte das Doppel Nitzke/Aichinger, 
sowie Volz und Grimm in den Einzeln. Ähnlich ging es der Vier-
ten gegen Stafflangen. Punktelieferanten waren Schneider/Mil-
denberger, sowie in den Einzeln Schneider (2), Pekari und Bracq.
Am kommenden Samstag finden folgende Spiele statt: 
14:00 Rot an der Rot - Jugend II 
14:00 TTC Margrethausen/Tailfingen - Herren II 
18:30 Herren I - TV Isny 
18:30 Herren III - SF Schwendi II
Infos zur Tischtennisabteilung gibt es auf der Homepage des TSV 
Warthausen, ausführliche Spielberichte zu den Spielen finden Sie 
unter dem Reiter „Spielberichte”

Die Meistermannschaft mit Sascha Schneider (18:6 Saisonsiege), Mo-
ritz Mildenberger (19:3), Mats Aichinger (21:3) und Jacob Glund (15:5)

Abteilung Turnen 
Showtanz - Jede coole Après-Ski-Party geht zu Ende – Fina-
ler Abschluss am 1. Move Day in Griesingen
Wir hatten nicht viel Zeit zum Üben – und trotzdem jede Menge 
Energie im Gepäck. Nach unserer tänzerischen Zeitreise durch 
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die Jahrhunderte, die wir bei der 100‑Jahr‑Feier des TSV prä‑
sentieren durften, haben wir Showtanzgirls in den vergangenen 
Monaten ein komplett neues Programm auf die Beine gestellt: 
eine große, bunte Après‑Ski‑Party voller cooler Moves und ak‑
robatischer Einlagen.
Zu „Der Berg ruft“ ließen wir uns mutig in den Abgrund fallen, 
sammelten erste Garde‑Erfahrungen zu „Schatzi, schenk mir 
ein Foto“, kombinierten Schnelligkeit und Line Dance zu „Mäd‑
chen auf dem Pferd“, flogen mit dem „Helikopter 117“, rockten 
den „Eisbär“, strahlten „Gute Laune“ aus und rollten über „Der 
Zug hat keine Grenzen“ direkt in unseren finalen Abschluss mit 
„Wackelkontakt“.
Von unserem ersten Auftritt beim Kinderfasching über die Fa‑
schingsfeier im Kindergarten Villa Schloßgut bis hin zur Dorffas‑
net – ihr wart ein großartiges Publikum und wir hatten riesigen 
Spaß, euch unser Können zu zeigen.
Den krönenden Abschluss unserer Après‑Ski‑Bühnenparty fei‑
erten wir am vergangenen Samstag (21.03.) beim 1. Move Day 
in Griesingen. Zum ersten Mal traten wir – gemeinsam mit vie‑
len anderen Showtanzgruppen – außerhalb von Warthausen auf. 
Mit 20 Kids standen wir auf der Bühne und zeigten, was wir alles 
draufhaben. Ein voller Erfolg und eine tolle Erfahrung, an die wir 
unbedingt anknüpfen möchten.

Unser Training für das 
neue Showtanz‑Pro‑
gramm läuft bereits auf 
Hochtouren. Dieses 
Mal wollen wir mit fri‑
schen Moves und neu‑
en Einlagen ein som‑
merliches Feeling auf 
die Bühne zaubern.
Wer uns live erleben 
möchte:
Wir treten beim Frei‑
bad‑Sommerfest am 
20.06. auf und sind 
außerdem beim Som‑

merfest des Seniorenheims am 27.06. dabei.
Wir freuen uns auf euch!

Gewerbeverein Warthausen
im Bund der Selbständigen e.V.

Gewerbeverein Warthausen: Starke Gemeinschaft und span-
nende Einblicke
Am 18. März fand die diesjährige Mitgliederversammlung des 
Gewerbevereins Warthausen e.V. im Bund der Selbstständigen 
statt. Rund 30 Mitglieder und Interessierte folgten der Einladung 
und trafen sich in der Zimmerei von Martin Hecht.
Ein besonderes Highlight des Abends war die Betriebsführung 
durch den Gastgeber selbst. Mit viel Engagement und Leiden‑
schaft gab Martin Hecht Einblicke in seine Arbeit. Der Schwer‑
punkt seines Betriebs liegt vor allem im Bereich Altbausanierung, 
aber auch Neubauten gehören zum Portfolio. Besonders beein‑
druckend war die Vielseitigkeit des Handwerks sowie das neu 
aufgestellte Team, das mit großer Motivation bei der Sache ist.
Im anschließenden offiziellen Teil begrüßte die Vorsitzende Marie 
Winter die Anwesenden und blickte auf ein aktives Vereinsjahr 
mit zahlreichen Veranstaltungen, Betriebsbesichtigungen und 
Austauschmöglichkeiten zurück. Kassier Domenik Dorn stellte 
den Finanzbericht vor und bestätigte die stabile finanzielle Lage 
des Vereins. Die Kassenprüfung durch Nina Maier‑Schuck und 
Christa Ringer verlief ohne Beanstandungen.
Bürgermeister Wolfgang Jautz übernahm die Entlastung der Vor‑
standschaft sowie die Durchführung der Wahlen. Die Vorstand‑
schaft wurde einstimmig entlastet. Ebenfalls einstimmig in ihren 
Ämtern bestätigt wurden der stellvertretende Vorsitzende Thomas 
Beckert, Schriftführerin Annett Schlegel, Beirat Markus Schuck 

sowie die Kassenprüferinnen Nina Maier‑Schuck und Christa 
Ringer.
Nach dem offiziellen Teil blieb ausreichend Zeit für persönlichen 
Austausch. In geselliger Runde ließen die Mitglieder den Abend 
bei Grillfleischwecken und Getränken gemütlich ausklingen.
Die Versammlung machte einmal mehr deutlich, wie lebendig und 
wertvoll das Netzwerk im Gewerbeverein Warthausen ist. Der 
persönliche Austausch, Einblicke in die Betriebe vor Ort und das 
gemeinsame Engagement schaffen eine starke Gemeinschaft, in 
der man sich wohlfühlt. Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich 
willkommen.

Beste Stimmung bei den Mitgliedern des Gewerbevereins

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach

Das Amt für Bauen und Naturschutz informiert:
Asiatische Hornisse im Landkreis Biberach – jetzt nach 
 Anfangsnestern Ausschau halten 
Im vergangenen Jahr wurde im Landkreis Biberach erstmals ein 
Nest der Asiatischen Hornisse (Vespa velutina nigrithorax) nach‑
gewiesen. Die Art gilt in Deutschland als invasive gebietsfremde 
Art und kann durch Raub von anderen Insekten aller Art, insbe‑
sondere auch der Honigbiene, negative Auswirkungen auf die 
heimische Insektenwelt und damit auch auf die Biodiversität und 
landwirtschaftlichen Erträge haben.
Mit steigenden Temperaturen im Frühjahr werden die Königinnen, 
die überwintert haben, wieder aktiv und beginnen mit dem Bau 
sogenannter Gründungs‑ oder Primärnester. Diese ersten Nester 
sind zu Beginn meist nur tischtennisballgroß und befinden sich 
häufig in geschützten Bereichen in niedriger Höhe – zum Beispiel 
in Geräteschuppen, Gartenhäusern, unter Carports oder Dach‑
vorsprüngen, in Hecken oder auch in Rolladenkästen.
Gerade jetzt im Frühjahr lassen sich diese kleinen Nester oft noch 
gut entdecken und entfernen.
Das Landratsamt Biberach bittet die Bevölkerung daher um Mithil‑
fe: „Wenn Sie ein Nest der Asiatischen Hornisse entdecken oder 
sich bei einer Beobachtung unsicher sind, melden Sie dies bitte 
mit einem Foto über die offizielle Meldeplattform der Landesan‑
stalt für Umwelt Baden‑Württemberg (LUBW). Lieber einmal zu 
oft melden als gar nicht. Hinweise aus der Bevölkerung helfen 
dabei, Nester und Einzeltiere frühzeitig zu entdecken“, sagt Hu‑
bert Baur, Leiter des Amts für Bauen und Naturschutz.
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Das Meldeformular ist online unter https://www.lubw.baden-wu-
erttemberg.de/natur-und-landschaft/asiatische-hornisse-melden 
hinterlegt.
Die Meldungen werden von Fachleuten geprüft. Anschließend 
erhalten die Bürgerinnen und Bürger, die den Fund gemeldet 
haben, eine Rückmeldung zum weiteren Vorgehen. Bestätigte 
Funde werden zudem in einer Fundkarte erfasst, um die weitere 
Ausbreitung der Art besser nachvollziehen zu können.
Die Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg rät dringend 
davon ab, Nester selbst zu entfernen. Maßnahmen erfolgen erst 
nach fachlicher Prüfung und entsprechender Abstimmung. Dazu 
muss unbedingt die passende Schutzausrüstung getragen werden.
Weitere Informationen zu dem Thema gibt es bei der Landesan-
stalt für Umwelt Baden-Württemberg und der Landesanstalt für 
Bienenkunde der Universität Hohenheim.

Die Heimische Hornisse (Vespa crabro) und die Asiatische Hor-
nisse (Vespa velutina nigrithorax) im Vergleich. 
Foto: Dr. Otto Böcking, LAVES Institut für Bienenkunde Celle

Die Bibliothek/Mediothek informiert:
Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum während 
der Osterferien geschlossen 
In den Osterferien bleibt die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum Biberach von Montag, 30.März bis Freitag, 10. 
April 2026 geschlossen. 
Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem möglich. Der 
dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schulgebäude, 
links neben der Eingangstür der Bücherei und ist in den Ferien 
von montags bis donnerstags von 7 bis 16 Uhr und freitags von 
7 bis 12 Uhr zugänglich. 
Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/Mediothek 
gibt es online unter www.mediothekbsz.de.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Saisonauftakt im Museumsdorf Kürnbach mit freiem Eintritt
Mit frischem Schwung startet das Oberschwäbische Museumsdorf 
Kürnbach in die neue Saison: Am Sonntag, 29. März 2026, öffnen 
sich die Tore – und alle Besucherinnen und Besucher sind herzlich 
eingeladen, diesen besonderen Tag bei freiem Eintritt mitzuerleben. 
Es ist die perfekte Gelegenheit, das Museumsdorf nach der Win-
terpause wiederzuentdecken, durch die historischen Gebäude zu 
schlendern und in die Geschichte Oberschwabens einzutauchen.
Zum Saisonauftakt dürfen sich die Gäste außerdem auf eine be-
sonders angenehme Anreise freuen: Eine neue Zufahrt führt di-
rekt zum neuen Parkplatz des Museumsdorfs. Über die Adresse 
„Am Museumsdorf 1, 88427 Bad Schussenried“ gelangen Be-
sucherinnen und Besucher über die Landesstraße zwischen Bad 
Schussenried und Bad Waldsee bequem ans Ziel. Auf Höhe des 
Ortsteils Kürnbach weist die Beschilderung den Weg zum neu-
en, großzügig gestalteten Parkplatz. So beginnt der Besuch ganz 
entspannt – ganz gleich, ob man mit dem Auto oder dem Fahrrad 
unterwegs ist, für das ebenfalls neue Stellplätze bereitstehen.
Auch der neue Eingangsbereich heißt die Gäste nun auf beson-

ders einladende Weise willkommen. Das moderne Eingangsge-
bäude bildet den Auftakt zum Rundgang und verbindet auf schöne 
Weise Gegenwart und Vergangenheit – ein stimmiger Beginn für 
einen erlebnisreichen Tag im Museumsdorf.
Mit diesen Verbesserungen wird der Besuch im Museumsdorf 
noch angenehmer und zeitgemäßer gestaltet – beste Vorausset-
zungen für einen gelungenen Start in die neue Saison.

Bild: Landratsamt
Die Arbeiten am neuen Eingangsgebäude befinden sich auf der 
Zielgeraden: Pünktlich zum Saisonauftakt am Sonntag, 29. März 
2026 heißt das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach seine 
Gäste bei freiem Eintritt herzlich willkommen.

Das Kreisjugendreferat Biberach informiert:
Noch Plätze frei für Selbstbehauptungskurs für Jungen im 
Alter von 13 bis 15 Jahren in Laupheim 
Im Rahmen des Projekts „One Billion Rising“ bietet das Kreisju-
gendreferat jedes Jahr Selbstbehauptungskurse für Mädchen und 
Jungen an. Bei Gewaltpräventionstrainer Murat Sandikci von der 
Sportschule Laupheim sind im Kurs „Grenzen wahrnehmen und 
testen“ für Jungen im Alter von 13 bis 15 Jahren noch Plätze frei. 
Der Kurs findet am Mittwoch, 8. April 2026 von 10 bis 11.30 Uhr 
in der Sportschule Laupheim, Aststraße 13, statt. Weitere Infos 
gibt es unter www.ju-bib.de/veranstaltungen. Die Anmeldung ist 
möglich über www.eveeno.com/obr_grenzen_jungen13-15j. Die 
Teilnahme am Kurs ist kostenfrei.

Gemeinsame Sportlerehrung von Land- und Sportkreis
258 Sportlerinnen und Sportler werden ausgezeichnet und 
Basketballtalent Teo Miličić begeistert als Ehrengast 
Im Rahmen der gemeinsamen Sportlerehrung von Landkreis und 
Sportkreis Biberach wurden am vergangenen Freitag 258 Sportle-
rinnen und Sportler aus 22 Vereinen für ihre herausragenden Leis-
tungen ausgezeichnet. Mehr als 550 Gäste folgten der Einladung 
von Landrat Mario Glaser und dem Sportkreis und erlebten einen 
abwechslungsreichen Abend mit feierlichen Ehrungen, spannen-
den Interviews und einer tollen Tanzeinlage der Showtanzgruppe 
vom VfB Gutenzell.
Prominenter Ehrengast war in diesem Jahr der Nachwuchsbas-
ketballspieler Teo Miličić vom Bundesligisten ratiopharm ulm. Der 
17-jährige deutsch-polnische Jugendnationalspieler gilt als eines 
der vielversprechendsten europäischen Talente auf der Spielma-
cherposition. In einem Gespräch auf der Bühne berichtete Miličić 
über seinen Trainingsalltag im Profisport sowie über seine Ziele 
und Visionen für die Zukunft. Trotz seines jungen Alters konnte 
er bereits Einsätze in der Basketball-Bundesliga und im Euro-
papokal sammeln.
Auch Sportmanager Manuel Pfender und Cheftrainer Bogdan 
Punga vom erfolgreichen Tischtennis-Bundesligisten TTF Lieb-
herr Ochsenhausen waren zu Gast. Moderator Johannes Riedel 
blickte mit ihnen auf das gelungene Double im Jahr 2025 zurück. 
Der TTF Ochsenhausen stellte auch in diesem Jahr wieder Frei-
karten für alle Preisträgerinnen und Preisträger zur Verfügung. Ein 
Dank für diese großzügige Unterstützung ging an TTF-Präsident 
Kristijan Pejinovic.
Landrat Mario Glaser und Matthias Brugger vom Sportkreis be-
tonten die Bedeutung des Sports für die Region: „Sie sind das 
Aushängeschild unseres Landkreises. Mit dieser Veranstaltung 
möchten wir den Vereinen, Trainerinnen und Trainern sowie den 
Athletinnen und Athleten unsere Anerkennung für ihren großen 
Einsatz und ihre beeindruckenden Erfolge aussprechen.“
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Bei der Sportlerehrung werden jedes Jahr auch Sonderpreise ver-
geben. Mit dem EnBW-Sportjugendpreis werden herausragende 
Erfolge von Jugendmannschaften sowie engagierte Jugendarbeit 
in den Vereinen gewürdigt. Florian Katein, Kommunalberater der 
EnBW, überreichte die Auszeichnungen. Der erste Platz ging an 
den TSV Hochdorf, Platz zwei belegte der SV Fischbach, Abteilung 
Fußball, und Platz drei der TSV Laupheim, Abteilung Basketball.
Der Anerkennungspreis für besonderes Engagement der Kreis-
sparkasse Biberach zeichnet Menschen aus, ohne deren beson-
der Einsatz das Vereinsleben nicht möglich wäre. Martin Bücher, 
Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse Biberach, übergab 
die Preise an Gabriele Wormser (FV Altheim), Hildegard Föhr (SV 
Ellwangen), Hans Matheußer (TSV Riedlingen) und Ralf-Helmut 
Weckenmann (SV Schemmerhofen).
Die Schülerinnen und Schüler Emma Aumann, Max Melnik, Luana 
Eltarov, Moritz Tom Groner, Kathrin Höckelmann, Hannah Kratz, 
Niklas Lehmann, David Lehmann, Jana Wiesenfarth und Sören 
Trieselmann erhielten den Hilde-Frey-Preis für ihre besondere 
sportliche Leistungen.

EnBW-Sportjugendpreis  Foto Landratsamt

Bird and Breakfast mit dem NABU
Die heimische Vogelwelt kennen ler-
nen und im Anschluss gemeinsam 
frühstücken und sich austauschen? 
Das können Sie am Sonntag, 29. 
März, bei einer Bird und Breakfast 
Exkursion mit dem NABU rund um 
den Gigelberg. Gemeinsam mit Mar-

tin Rösler können Sie das morgendliche Vogelstimmenkonzert er-
leben und erfahren Wissenswertes über die Bestimmung unserer 
heimischen Singvögel und über ihre Lebensweise. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit zum gemütlichen Beisammensein und 
Frühstück. Treffpunkt ist um 7:30 Uhr (Achtung, Zeitumstellung!) 
am Stadtgartenrondell bei der Stadthalle Biberach. Die Dau-
er der Exkursion beträgt ca. 2 Stunden. Bitte nach Möglichkeit 
ein Fernglas mitbringen. Für die Führung erhebt der NABU eine 
Teilnahmegebühr von 2 Euro für Erwachsene, NABU-Mitglieder 
sind frei. Die Kosten für das Frühstück tragen die Teilnehmen-
den selbst.

Stark in stürmischen Zeiten“: Bezirksrat der 
AOK Ulm-Biberach unterstützt Initiative zur 
Stärkung der Resilienz

Psychische Belastungen im Alltag nehmen für viele Menschen 
zu. Zeitdruck im Beruf, familiäre Herausforderungen oder gesell-
schaftliche Veränderungen können Stress und Unsicherheit ver-
stärken. Der Bezirksrat der AOK Ulm-Biberach hat sich in seiner 
jüngsten Sitzung daher auch mit der Bedeutung von Resilienz – 
der inneren Widerstandskraft – für die Gesundheit der Menschen 
in der Region befasst.
Das Gremium unterstützt eine kostenlose Online-Vortragsreihe 
der AOK unter dem Motto „Stark in stürmischen Zeiten“, die 
Strategien zur Stärkung der mentalen Gesundheit vermittelt. Die 
Veranstaltungsreihe richtet sich sowohl an Versicherte als auch an 
alle Interessierten, die ihre psychische Stabilität und ihre Fähigkeit 

zum Umgang mit Stress gezielt stärken möchten. „Die Fähigkeit, 
mit Belastungen konstruktiv umzugehen, wird in einer zunehmend 
komplexen Lebens- und Arbeitswelt immer wichtiger“, sagt Götz 
Maier, Vorsitzender des Bezirksrats der AOK Ulm-Biberach. „Resi-
lienz hilft Menschen, auch in schwierigen Situationen handlungs-
fähig zu bleiben und ihre Gesundheit langfristig zu schützen.“
Die Vortragsreihe vermittelt praxisnahe Ansätze, wie Menschen 
Stress besser einordnen, ihre eigenen Ressourcen bewusst nut-
zen und Lösungswege entwickeln können. Resiliente Menschen 
richten ihren Blick nicht ausschließlich auf Probleme, sondern 
auch auf Möglichkeiten und Gestaltungsspielräume. Diese inne-
re Haltung stärkt nicht nur das persönliche Wohlbefinden, son-
dern unterstützt auch dabei, Veränderungen aktiv zu bewältigen. 
„Gesundheit bedeutet mehr als die Abwesenheit von Krankheit. 
Gerade psychische Stabilität ist eine wichtige Voraussetzung, um 
den Anforderungen des Alltags gewachsen zu sein“, sagt Maria 
Winkler, stellvertretende Vorsitzende des Bezirksrats. „Deshalb 
begrüßen wir Angebote, die Menschen dabei unterstützen, ihre 
mentale Stärke zu entwickeln und zu erhalten.“
Die Reihe ist Teil eines umfassenden Präventionsangebots der 
AOK Baden-Württemberg. In weiteren Veranstaltungen greifen 
Expertinnen und Experten Themen wie den Umgang mit Mental 
Load, Achtsamkeit und Atemtechniken, stabile soziale Netzwerke 
oder digitale Balance auf. Damit richtet sich das Angebot sowohl 
an Privatpersonen als auch an Beschäftigte und Führungskräfte, 
die Resilienz im beruflichen Umfeld stärken möchten.
Vor dem Hintergrund der vor rund einer Woche stattgefundenen 
Landtagswahl in Baden-Württemberg sieht der Bezirksrat auch 
die Landespolitik in der Verantwortung, Prävention und Gesund-
heitsförderung stärker in den Mittelpunkt der Gesundheitspolitik 
zu rücken. „Unser Anspruch muss es sein, die gesundheitlichen 
Chancen der Menschen zu verbessern und ihnen möglichst viele 
gesunde Lebensjahre zu ermöglichen“, sagt Maria Winkler. Ne-
ben einer leistungsfähigen medizinischen Versorgung spiele da-
bei insbesondere die Stärkung von Gesundheitskompetenz und 
Präventionsangeboten eine wichtige Rolle.
Auch Götz Maier betont die Bedeutung frühzeitiger Gesundheits-
förderung: „Wenn wir Menschen dabei unterstützen, ihre Ge-
sundheit bewusst zu gestalten, profitieren sowohl die Einzelnen 
als auch das gesamte Gesundheitssystem.“ Prävention müsse 
deshalb stärker in das Gesundheitssystem integriert werden, da-
mit die Menschen eigene Strategien zur Stressbewältigung und 
einen bewussten Umgang mit digitalen Medien entwickeln kön-
nen als wichtige Bausteine für eine stabile psychische Gesund-
heit. „Prävention darf kein Randthema sein“, ergänzt Maier. „Wer 
Gesundheitskompetenz stärkt und Menschen befähigt, aktiv für 
ihre Gesundheit zu sorgen, investiert in mehr Lebensqualität und 
gleichzeitig in ein langfristig tragfähiges Gesundheitssystem.“
Pressekontakt AOK Ulm-Biberach:
Janina Kohn, Telefon: 0711 6525 12142
janina.kohn@bw.aok.de

KI für Vereine – Chancen nutzen, Arbeit erleichtern

Das Online-Seminar „KI für Vereine – Chancen nutzen, Arbeit 
erleichtern“ aus der Reihe „Recht kurz erklärt“ des Kreisjugen-
drings Biberach e.V. zeigt, wie Künstliche Intelligenz Vereine dabei 
unterstützen kann, effizienter zu arbeiten und den Vereinsalltag 
spürbar zu erleichtern. In dem praxisnahen Format erfahren Vor-
stände und Engagierte aus allen Arten von Vereinen, wie KI-Tools 
ohne technisches Vorwissen sinnvoll eingesetzt werden können 
– etwa zur Optimierung der Öffentlichkeitsarbeit, zur Vereinfa-
chung von Verwaltungs- und Arbeitsabläufen, für digitale Un-
terstützung beim Papierkram oder zur Bildgestaltung. Anhand 
konkreter Beispiele wird die direkte Anwendung für den eigenen 
Verein ermöglicht. Das kostenlose Seminar findet am Dienstag, 
21. April 2026, von 19.00 bis 20.30 Uhr digital über Zoom statt. 
Referent ist Michael Blatz, freier Unternehmens- und Vereinsbe-
rater, Trainer und Coach. 
Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 15. April 2026 per E-Mail an 
info@kjr-biberach.de erforderlich, die Teilnehmendenzahl ist begrenzt.
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Renten-Tipp

Vorsicht bei kostenpflichtigen Services und täuschend echt 
aussehenden Internetseiten
Die Deutsche Rentenversicherung warnt Kundinnen und Kunden 
vor Internetseiten, die in Sprache und Gestaltung dem offiziellen 
Internetauftritt der Rentenversicherung ähneln. Teilweise wird auf 
den Seiten auch das Logo der Deutschen Rentenversicherung 
imitiert. Auf den ersten Blick ist daher oft nicht erkennbar, dass 
es sich nicht um die offizielle Seite der Rentenversicherung, son-
dern um die Seite eines gewerblichen Dienstleisters handelt, der 
Leistungen der Rentenversicherung gegen Gebühr anbietet. Meist 
handelt es sich um Rentenauskünfte und Renteninformationen, 
Versicherungsnummernachweise und Bescheinigungen über die 
Höhe der gezahlten Rente.
Diese Leistungen sind bei der Deutschen Rentenversicherung 
grundsätzlich kostenlos. Versicherte, Rentnerinnen und Rentner 
können entsprechende Dokumente und Services direkt über die 
offiziellen Online-Services der Rentenversicherung anfordern – 
ohne zusätzliche Gebühren.
Zwar ist es grundsätzlich erlaubt, Leistungen gegen eine Gebühr 
anzubieten. Die gewerblichen Dienstleister müssen jedoch klar 
darauf hinweisen, dass sie nicht im Auftrag der Deutschen Ren-
tenversicherung handeln. Ein Blick ins Impressum kann helfen: 
Häufig finden sich dort Hinweise auf private Unternehmen, teils 
mit Sitz im Ausland.
Vorsicht bei persönlichen Daten
Wer Rentenunterlagen beantragt, übermittelt sensible persönliche 
Informationen. Kundinnen und Kunden sollten daher besonders 
sorgfältig prüfen, auf welcher Internetseite sie sich befinden. Ins-
besondere bei der Nutzung von Suchmaschinen heißt es wach-
sam zu sein: Angebote gewerblicher Dienstleister werden hier 
oft sehr prominent angezeigt. Direkt zu erreichen ist die offiziel-
le Internetseite der Deutschen Rentenversicherung unter www.
deutsche-rentenversicherung.de.
Empfehlung für Kundinnen und Kunden
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
rät, alle Anliegen rund um Rente, Reha und Prävention ausschließ-
lich direkt über die offiziellen Online-Services der Rentenversiche-
rung zu erledigen. So lassen sich unnötige Kosten vermeiden und 
persönliche Daten besser schützen. Wer unsicher ist, kann sich 
auch telefonisch unter der kostenfreien Nummer 0800 1000 480 
24 an die Rentenversicherung wenden oder auf anderen Wegen 
Kontakt mit der DRV BW aufnehmen.
Gut zu wissen
Kostenpflichtige Serviceportale sind kein Einzelfall: Immer wieder 
tauchen im Internet Seiten auf, die offizielle Angebote von Behör-
den oder öffentlichen Stellen nachahmen. Sie verlangen Gebühren 
für Leistungen, die direkt bei den zuständigen Institutionen in der 
Regel kostenlos erhältlich sind.
Ganz aktuell warnt die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
e. V. (VZBW) vor Internetseiten, die Leistungen der Rentenver-
sicherung und anderen offiziellen Dokumenten gegen Gebühr 
anbieten.
Weitere Informationen und Beratung auf der VZBW-Webseite un-
ter www.verbraucherzentrale-bawue.de/ im Artikel „Rentenaus-
kunft, Nachsendeauftrag, Dokumente online: Vorsicht, Fallen!“

„Zuhören als Potenzial für die Demokratie“

Die Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Biberach veranstal-
tet gemeinsam mit der Volkshochschule Biberach am Samstag, 
09.05.2026 von 9.30 - 17 Uhr eine Schulung zum Dialogformat 
„Sprechen & Zuhören“ in Biberach. 
„Sprechen & Zuhören“ gibt eine Struktur vor, die allen die gleiche 
Redezeit ermöglicht, persönliches Teilen und aktives Zuhören för-
dert. Durchgeführt wird die Schulung von Mehr Demokratie e.V., 
die das Format entwickelt haben. Dabei werden die Grundlagen 
und Anwendungsbereiche des Dialogformats aufgezeigt und 
erklärt, wie man Dialogrunden sicher und wertschätzend mode-
riert - auch bei kontroversen Themen. Zudem bietet die Schulung 

praxisnahe Tipps zur Planung, Durchführung und Nachbereitung 
von Dialogformaten. Ziel der Schulung ist es, Räume für echten 
Dialog und respektvolles Zuhören zu schaffen, die demokratische 
Kultur zu stärken und ein Format an die Hand zu geben, das Men-
schen mit unterschiedlichen Meinungen in einen konstruktiven 
Austausch bringt. Geeignet ist die Schulung für Menschen allen 
Alters, die sich für den sozialen Zusammenhalt und die Gemein-
schaft einsetzen möchten, für Haupt- und Ehrenamtliche aus 
Gemeinden, religiöse Gemeinschaften und Vereinen, für päda-
gogische Fachkräfte, für Menschen aus der Arbeits- und Unter-
nehmenswelt und Menschen mit erster Moderationserfahrung als 
auch erfahrene Moderator*innen.
Eine verbindliche Anmeldung ist über die Website vhs-biberach.
de möglich. Die Veranstaltung ist kostenlos. Die Zahl der Plätze 
ist begrenzt. Kontakt: vhs@biberach-riss.de oder 07351-51338

Sana-Gesundheitsforum im April 2026 

Chefarzt Dr. Riepl und Oberarzt Dr. Föhrenbach informieren 
zum Thema Schulter
Im Rahmen des „Sana-Gesundheitsforums“ informiert das in-
terdisziplinäre Ärzte- und Expertenteam des Biberacher Sana 
Klinikums regelmäßig über aktuelle medizinische Themen. Am 
Donnerstag, den 2. April 2026, referieren Dr. Christoph Riepl, 
Chefarzt, und Dr. Felix Roman Föhrenbach, Oberarzt der Klinik 
für Orthopädie, Unfallchirurgie und Sporttraumatologie, ab 18.00 
Uhr zum Thema „Die Schulter – klein, beweglich, anfällig“.
Das Biberacher Sana Klinikum ist Zentralkrankenhaus für den 
Landkreis und  Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität 
Ulm. Es steht für eine umfassende medizinische, therapeutische 
und pflegerische Versorgung von der Geburt bis zur Altersme-
dizin. Mit dem Gesundheitsforum möchten die Veranstalter die-
se Expertise an Interessierte und Betroffene weitergeben. Im 
Mittelpunkt der Vorträge stehen aktuelle medizinische Themen, 
Krankheitsbilder, Präventionsmaßnahmen sowie Diagnose- und 
Therapiemöglichkeiten. Damit sind die Vorträge für Menschen 
in allen Lebensphasen interessant: Ob Patient, akut oder chro-
nisch Erkrankter, Angehöriger oder Gesundheitsinteressierte. Im 
Anschluss an die Vorträge bleibt genügend Zeit für Fragen an die 
Referenten sowie den Austausch untereinander.
Umfassende Versorgung muskuloskelettaler Erkrankungen 
und Verletzungen Die Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und 
Sporttraumatologie am Biberacher Zentralkrankenhaus hat ihre 
Schwerpunkte in der Versorgung von Verletzungen – einschließ-
lich Polytraumata und BG-Unfällen – sowie von Erkrankungen der 
Extremitäten und Gelenke. Das Klinikum ist hierfür als Regiona-
les Traumazentrum sowie als Alterstraumazentrum zertifiziert. Im 
Bereich der Orthopädie bietet das zertifizierte Endoprothetikzen-
trum sämtliche Gelenkersatzverfahren an Schulter, Ellenbogen, 
Hüfte und Knie sowie verschiedene konservative Behandlungs-
methoden an. Neben dem Einsetzen neuer Prothesen umfasst 
das Leistungsspektrum auch Wechseloperationen bereits im-
plantierter Gelenkprothesen sowie die komplexe Versorgung von 
Knochenbrüchen an künstlichen Gelenken. Ergänzend zur stati-
onären Versorgung bietet Dr. Riepl ambulante Sprechstunden in 
der chirurgisch-orthopädischen MVZ-Praxis im Ärztezentrum am 
Klinikum sowie in der chirurgischen Zweigpraxis im ehemaligen 
Krankenhaus in Bad Saulgau an. Im Ambulatorium des Biberacher 
Sana Klinikums findet montags und freitags eine spezialisierte 
Schultersprechstunde von Dr. Föhrenbach statt.
Vortrag im April: „Die Schulter – klein, beweglich, anfällig“ 
Schulterschmerzen zählen zu den häufigsten Beschwerden des 
Bewegungsapparates. Ursachen können unter anderem Ver-
schleiß, Überlastung oder Verletzungen sein. Ein häufiges Krank-
heitsbild ist das sogenannte Impingement-Syndrom, auch Eng-
passsyndrom genannt. Dabei kommt es zu einer Einengung des 
Raums unter dem Schulterdach, wodurch die Sehnen der Rota-
torenmanschette sowie der Schleimbeutel bei bestimmten Be-
wegungen gereizt werden. Typische Symptome sind Schmerzen 
beim seitlichen Anheben des Arms, eine eingeschränkte Beweg-
lichkeit und ein Kraftverlust der betroffenen Schulter. „Viele Pati-
enten nehmen Schulterschmerzen zunächst nicht ernst oder füh-
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ren sie auf eine kurzzeitige Überlastung zurück“, erklärt Dr. Riepl. 
„Bleibt das Impingement jedoch bestehen, können die Sehnen 
dauerhaft geschädigt werden“, ergänzt Dr. Föhrenbach. Im wei-
teren Verlauf kann sich daraus eine Rotatorenmanschettenruptur 
entwickeln – ein Sehnenriss, der zu zunehmenden Schmerzen 
und Bewegungseinschränkungen führt. Die Behandlung richtet 
sich nach Ursache und Ausprägung der Beschwerden. Häufig 
kommen zunächst konservative Maßnahmen wie Physiotherapie, 
entzündungshemmende Medikamente oder gezielte Injektionen 
zum Einsatz. Bei anhaltenden Beschwerden oder einem beste-
hendem Sehnenriss kann ein arthroskopischer Eingriff sinnvoll 
sein. Ein weiterer Schwerpunkt des Vortrags ist die Arthrose des 
Schultergelenks, die sogenannte Omarthrose. Sie entsteht häufig 
als Folge langjährig unbehandelter Schultererkrankungen oder frü-
herer Verletzungen. Betroffene berichten oft über Belastungs- und 
Nachtschmerzen sowie eine zunehmende Bewegungseinschrän-
kung. In fortgeschrittenen Fällen kann eine endoprothetische Ver-
sorgung erforderlich werden. In ihrem Vortrag stellen die Referen-
ten zudem moderne Diagnose- und Behandlungsmöglichkeiten 
vor und zeigen, welche Therapie je nach Ursache infrage kommt.
Veranstaltungsdetails 
Wann: Donnerstag, 2. April 2026 | 18.00 Uhr
Wo: Sana Klinikum Landkreis Biberach
 Veranstaltungsraum 1 (EG)
 Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Interessierte können sich bis zum Vortag der Veranstaltung 
per E-Mail an gesundheitsforum.bc@sana.de oder telefonisch 
unter 07351 55-9000 anmelden.

Auszeichnung: Verbraucherschulen überzeugen 
mit engagierter Verbraucherbildung 

Zehn Schulen aus Baden-Württemberg ausgezeichnet
Finfluencer:innen auf Social Media, Datenkraken im Internet 
und Fake-Shops beim Online-Einkauf: Schon junge Menschen 
sind aktive Verbraucher:innen. Um sie frühzeitig in die Lage 
zu versetzen, informierte und selbstbestimmte Entscheidun-
gen zu treffen, braucht es starke Verbraucherbildung. Am 
23. März zeichnet der Verbraucherzentrale Bundesverband 
Schulen aus, die Kinder und Jugendliche auf ihr Handeln als 
Verbraucher:innen vorbereiten. In diesem Jahr geht die Aus-
zeichnung auch an zehn Schulen aus Baden-Württemberg.
„Schülerinnen und Schüler haben einen Anspruch auf gute Ver-
braucherbildung, die frei von wirtschaftlichen Interessen und un-
abhängig von Unternehmen ist“, so Dr. Eckhard Benner von der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg.  
Die Auszeichnung Verbraucherschule, die bereits zum achten Mal 
vergeben wird, steht unter Schirmherrschaft von Bundesverbrau-
cherschutzministerin Dr. Stefanie Hubig und wird in den Katego-
rien Gold, Silber und Bronze verliehen. Gefragt sind Aktivitäten 
und Projekte in den Bereichen Finanzen, Ernährung, Medien und 
nachhaltiger Konsum. Diese Schulen aus Baden-Württemberg 
überzeugten die Jury:
• Albert-Schweitzer-Gymnasium, Crailsheim, Verbraucher-

schule Gold
• Gymnasium Münsingen, Münsingen, Verbraucherschule 

Gold
• Helmut-Rau-Schule, Mainhardt, Verbraucherschule Gold
• Realschule Kollnau, Waldkirch, Verbraucherschule Gold
• Benedikt Maria Werkmeister Gymnasium, Neresheim, 

 Verbraucherschule Bronze
• Dammrealschule, Heilbronn, Verbraucherschule Bronze
• Realschule Donaueschingen, Donaueschingen, Verbrau-

cherschule Silber
• Realschule Gosheim-Wehingen, Wehingen, Verbraucher-

schule Bronze
• Realschule Rottweil, Rottweil, Verbraucherschule Silber
• Schlossbergschule Vaihingen an der Enz, Vaihingen an der 

Enz, Verbraucherschule Silber
Am 23. März zeichnet der Verbraucherzentrale Bundesverband 
121 Schulen aus 15 Bundesländern aus. Die Verbraucherschulen 

erreichten in den Schuljahren 2023/2024 und 2024/2025 mehr als 
68.000 Schüler:innen – so viele wie nie zuvor.
Der Verbraucheralltag von Kindern und Jugendlichen ist sehr 
komplex. Verbraucherbildung ermöglicht den Erwerb von wichti-
gen Kompetenzen und ermöglicht es jungen Menschen, sich kri-
tisch mit dem Verhalten von Unternehmen auseinanderzusetzen. 
Erst im vergangenen Jahr hat die Bildungsministerkonferenz ihre 
Empfehlung dazu, wie Verbraucherbildung an Schulen umgesetzt 
werden sollte, aktualisiert.
Netzwerk Verbraucherschule unterstützt Lehrkräfte
Insgesamt 500-mal wurde die Auszeichnung Verbraucherschule 
bereits vergeben. Das Netzwerk Verbraucherschule unterstützt 
Lehrkräfte mit Fortbildungen und weiteren Angeboten. Das Ziel: 
Verbraucherthemen an Schulen in den Fokus rücken. Seit dem 
Start der Online-Fortbildungen im Jahr 2020 haben sich mehr als 
2.750 Teilnehmende über Verbraucherthemen und Unterrichtside-
en informiert. Doch die Finanzierung des Bildungsangebots ist 
nur bis Ende 2026 gesichert. Die Verbraucherzentrale appelliert 
an die Bundesregierung, das Versprechen aus dem Koalitions-
vertrag umzusetzen und die Finanzierung der Verbraucherschule 
dauerhaft zu sichern. 
Weitere Informationen zur Auszeichnungsveranstaltung finden 
Sie hier: https://www.vzbv.de/termine/auszeichnung-verbrau-
cherschule-2026

Mit Holzbau in Deine Zukunft!

Triales Studium „Holzbau – Projektmanagement / Bau-
ingenieurwesen“ (Biberacher Modell)
Du interessierst dich für den klimafreundlichen Baustoff Holz und 
willst im Holzbau etwas bewegen? Der Studiengang verbindet 
eine duale Zimmererausbildung mit einem Studium im Bauinge-
nieurwesen / Holzbau-Projektmanagement und einen Abschluss 
als Zimmermeister.
Dauer: 5 Jahre und 3 Monate 
Abschlüsse: Gesellenbrief, Polier/in, Meisterbrief, Bachelor of 
Engineering
Voraussetzung: Hochschulzugangsberechtigung 
Start: September 2026 
Bewerbungsschluss: 31. Mai 2026
Jetzt bewerben! Bildungszentrum Holzbau- Leipzigstraße 21 
-  88400 Biberach
Wolfgang Schafitel Tel.: 07351 44091-55 E-Mail: 
schafitel@zaz-bc.de 
www.zimmererzentrum.de
www.bzh.onl/bcm.de

Sonstiges - Umlandgemeinden

Caritas hält Info-Vortrag zum Thema „Vorsorge 
treffen“

Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. Daher 
lädt die Caritas am Mittwoch, den 01. April zu einem Info-Vor-
trag in das Begegnungscafé in der Mittelstraße 49 nach Lau-
pheim ein. Der Vortrag beginnt um 18:00 Uhr, Veranstalter 
ist der Förderverein Anderssein e.V.. Alle Interessierte sind 
herzlich willkommen. Kosten fallen keine an, um eine Spende 
für die Caritas wird gebeten. Anmeldung an Monika Adolph  
(monika@anderssein-ev.de).

25 Jahre - Weltweit erstes und einziges Nistkasten- 
und Vogelschutzmuseum ...

….in Ringschnait, Ummendorferstr.4 (Fachwerkhaus) hat am 
Sonntag, 29.3. von 14 bis 16 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. Das 
Museum wurde vom Besitzer Gerhard Föhr durch einen weiteren 
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Raum erweitert und somit auch umgestaltet, ebenso durch wei-
tere Ausstellungsgegenstände ersetzt. Des weiteren besteht die 
Möglichkeit günstige Nistkästen und Futterhäuser, sowie Literatur 
zum Thema zu kaufen.
An diesem Nachmittag spielt Gudrun Diebold auf ihrer Drehorgel 
Vogel- und Frühlingslieder. Zur Zeit TV- Livebeobachtung aus dem 
Nistkasten der Vogelfamilie Star beim Nestbau.

Landesjazzfestival 2026

15. April 2026 (Mi) 
NuMoksha Band – Jazz & Wein 
Vinotheum, 20:00 Uhr
www.numoksha.com

16. April 2026 (Do) 
Quadro Nuevo 
Schützenkellerhalle, 20:00 Uhr
https://quadronuevo.de/
Eintritt: 28 Euro / 23 Euro Vorverkauf: Kartenservice im Rathaus 
bzw. Reservix

17. April 2026 (Fr) 
Jazz Poetry Slam mit dem Jazz Slam Trio von Joo Kraus 
Schützenkellerhalle, 20:00 Uhr
Eintritt: 28 Euro / 23 Euro Vorverkauf: Kartenservice im Rathaus 
bzw. Reservix

18. April 2026 (Fr) 
Andreas Schaerer & A Novel of Anomaly (CH,IT,FIN) 
Schützenkellerhalle, 20:00 Uhr
https://andreasschaerer.com/
Eintritt: 28 Euro / 23 Euro Vorverkauf: Kartenservice im Rathaus 
bzw. Reservix

19. April 2026 
Monotape stehen für „Independent Soul“
Schützenkellerhalle, 19:00 Uhr
https://www.monotape.de/
Eintritt: 22 Euro / 18 Euro Vorverkauf: Kartenservice im Rathaus 
bzw. Reservix

Pro� tieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Sprechen Sie mit uns! 
Wir beraten Sie 

gerne.

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenkombi

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Biberach
Pro� tieren Sie von einem 

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Biberach

Langenenslingen

Unlingen

Ummendorf
Ochsenhausen

Rot an der Rot

Tannheim

Erolzheim

Gutenzell

Hürbel
Kirchberg a. d. Iller

Dettingen a. d. Iller

Schwendi

Achstetten

Warthausen

Oberstadion

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Abgabesschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 02.04.2026
Abgabeschluss: 31.03.2026, 09.00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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Helfen Sie mit einer Insekten-Patenschaft!

Patenschaften gibt es auch für Wölfe, Schnee-
leoparden, Zugvögel, Adler, Fledermäuse, Wald, 
Moore, Flüsse und Meere. Eine Patenschaft 
können Sie auch verschenken!

Sie haben Fragen? 
Wir sind gerne für Sie da:
E-Mail: paten@NABU.de 
Telefon: 030.284984-1574
NABU.de/insekten-pate

Insekten-Patenschaft

schützt gemeinsam mit dem NABU die Insektenvielfalt.

Präsident des NABU

Wir sagen herzlichen Dank!
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Insekten-Patenschaft

schützt gemeinsam mit dem NABU die Insektenvielfalt.
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Wir sagen herzlichen Dank!
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Insekten sichern in ihrer Funktion als Bestäuber nicht nur uns Menschen das Überleben –  

sie bilden auch die Nahrungsgrundlage vieler Tierarten, wie etwa Vögel und Fledermäuse. Schützen Sie mit 

uns die faszinierende Vielfalt der Sechsbeiner! Bestellen Sie Ihre persönliche Patenurkunde ganz einfach 
auf NABU.de/insekten-pate.

Beflügelter Junggeselle sucht zarte 

Partnerin für romantische Flatter-

wochen. Tel.: 030.284984-1574
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Hilfetelefon 
„Gewalt gegen 
Frauen“

anonym • kostenfrei • 24/7 erreichbar
Online-Beratung: www.hilfetelefon.de 

Immer   auf 
Ihrer Seite:
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brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe

Erste Hilfe. Selbsthilfe.
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Brennholz Buck
Hochdorf / Wettenberg

Wir haben ständig Brennholz in bester Qualität am Lager.

!!Aktuell 10 % Winterspezial Rabatt!!
Infos unter: 0176 146 825 32 telef. oder WhatsApp

und unter: brennholz-buck.de

Hyundai i20 Select 1.0 T-
GDI 66 kW (90 PS), 6-Gang-
Schaltgetriebe: Energiever-
brauch kombiniert: 5,7 l/100 
km; CO2-Emissionen kombi-
niert: 129 g/km; CO2-Klasse: D.

Hyundai i20 Select 1.0 T-GDI 
66 kW (90 PS), 7-Gang-DCT: 
Energieverbrauch kombiniert: 
5,7 l/100 km; CO2-Emissionen 
kombiniert: 128 g/km; CO2-
Klasse: D.

Hyundai TUCSON Select 1.6 
T-GDI 110 kW (150 PS) 7-Gang-
DCT: Energieverbrauch kom-
biniert: 7 l/100 km; CO2-Emis-
sionen kombiniert: 159 g/km; 
CO2-Klasse: F.

Hyundai TUCSON Select 1.6 T-
GDI 176 kW (239 PS) 6-Gang-
Automatik: Energieverbrauch 
kombiniert: 5,8 l/100 km; CO2-
Emissionen kombiniert: 131 g/
km; CO2-Klasse: D.

i20 Trend 
1.0 /66 kW (90 PS) Benzin

i20 Trend Automatik 
1.0 /66 kW (90 PS) Benzin

TUCSON Trend 
1.6 /110 kW (150 PS) Benzin

TUCSON N Line 
1.6 /176 kW (239 PS) Hybrid

mtl. ab:1,2 135 € mtl. ab:1,3 145 € mtl. ab:1,4 209 € mtl. ab:1,5 264 €

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien | ** Garantie für die Hochvolt-Batterie für alle was-
serstoff-/batterieelektrischen sowie Hybrid-und Plug-in-Hybrid-Modelle: 8 Jahre oder bis zu 160.000 km, je nachdem, was zuerst eintritt. Mehr unter:www.
hyundai.de/garantien 
1) Ein unverbindliches Leasingbeispiel für Privatkunden der HYUNDAI Finance, ein Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Europa-Allee 22, 
60327 Frankfurt am Main. Bonität vorausgesetzt. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung zum Abschluss einer Vollkaskoversicherung. Ein-
malige Leasingsonderzahlung 0,00 EUR, Laufzeit 48 Monaten, Gesamtlaufleistung 40.000 km 2) Hyundai i20 Select 1.0 66 kW (90 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe. 

Zuzüglich 1.190 € Überführungskosten. 3) Hyundai i20 Select 1.0 66 kW (90 PS), 7-Gang-DCT. Zuzüglich 1.190 € Überführungskosten. 4) Hyundai TUCSON Trend 1.6 T-GDI 110 kW (150 PS). 
Zuzüglich 1.190 € Überführungskosten. 5) Hyundai TUCSON Hybrid N Line 1.6 T-GDI 176 kW (239 PS) Frontantrieb 6-Gang-Automatik Zuzüglich 1.190 € Überführungskosten. Alle Preise inkl. 
gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 31.03.2026. bzw. solange der Vorrat reicht. | Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen. Druckfehler, Änderungen, 
Irrtümer und Zwischenverkauf vorbehalten.

AutoCenter Benz GmbH
Ulmer Straße 101
88471 Laupheim

Georgios Sarigiannidis
Tel.: 07392-928630
g.sarigiannidis@autocenter-benz.de

Sabine Heck
Tel.: 07392-928630
s.heck@autocenter-benz.de

Hyundai Power-Leasing – für alle mit 0 € Anzahlung.
Nur für kurze Zeit: Top-Konditionen zum Best-Deal sichern!

Laub-Brennholz
Die Forstverwaltung Ellegast, Warthausen, gibt noch 
Laub-Brennholz (Buche/Hartholz) ab.

Tel. 0157 5516 2846, Georg Dambacher

KFZ-MARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


